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| we ihr als geübte Leser natürlich auf den ersten Blick 
erkannt habt, befinden wir uns gerade in einer ziemlich 
unangenehmen Lage. Wir sind - so unglaublich es klingen 
mag — Gefangene im Inneren eines Kaktus... Natürlich ist es der unverwüst- 
liche Geschäftssinn unseres Großonkels, dem wir dieses Abenteuer ver- 
danken! Diesmal ist er dem Geheimnis der Photosynthese auf der Spur. Hättet 
ihr übrigens vermutet, daß er so etwas wie ein „grünes Gewissen“ hat, dasihm 
letztendlich doch noch einen Strich durch die Rechnung macht? 
Auch sonst warten noch einige Überraschungen auf euch! Wirwünschen euch 
vergnügliche Lesestunden mit den folgenden Geschichten: 





Das grüne Gewissen 5 
Das Geheimnis der steinernen Krone 62 
Sucht Gninieyundtäckiieben. | 


ein großes Problem. Öber- 
hexenmeisterin Beeizeba setzt ih- 
nen nämlich eine Frist von 24 Stun- 
den, um endlich ihre Aufgaben zu 
erfüllen. Gundel Gaukeley muß 
Onkel Dagobert seine Nummer eins 
entwenden, und Hexe Hicksi hat 
den ungläubigen Goofy davon zu 
überzeugen, daß es tatsächlich 
Hexen gibt... 

Da ist guter Rat teuer! Doch was 
liegt näher, als die Rollen zu tau- 
schen und jeweils die Aufgabe der 
anderen Hexe in Angriff zu neh- 
men? Ob das allerdings gelingt, 
steht auf einem anderen Blatt... 





Onkel Dagobert hat mal wieder Grund zu 
jammern. Diesmal läuft der Verkauf seiner 
Fahrräder nicht so, wie er sich das vorstellt. 
Daher schlagen wir ihm als Werbemaß- 
nahme ein Radrennen vor. Wer hätte denn 
ahnen können, daß sich auch Klaas Klever, 
der Lieblingsfeind unseres Onkels, in der 
Fahrradbranche betätigt und sich das Ren- 
nen folglich zu einem wilden Konkurrenz- 
kampf auswächst! 

Ihr ratet bestimmt nicht, wer Onkel Dagoberts 
Champion ist... 





Macht's gut und bis bald! 
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zwischen Fantasie und 
Wirklichkeit bisweilen so 
unklar, daß auch ein Traum 
sehr realistisch wirken kann! 





Im7 casann! Daswar | 
JURY vielleicht ein Tag! Jetzt 
IL 


N aber ab ins Bett! 





Endlich kann ich ungestöt 

von meinen geliebten Taler- 4 
chen träumen, #77 

zZ von Scheinen...f 





el Was 
ist denn jetzt 


u 


rt een 1% 


(a 


j 





W Hmrnpf! Ich weiß nur, daß Heißt das, Sie 
„Die mich aus meinen an- N können sich nicht 
= genehmen Träumen | (Wa mehr an Ihren Aus- 
ST gerissen 


He! Jetzt fällt's mir wieder } 
4 ein! Sie wollten mich doch 
4 damals lebenslänglich als 
Hilfs-Chloroplast"* 
gefangenhalten! 


""Chloroplasten sind bla grünhaltige 'rganelları im Zellplasma der Pflanzen, die unter Einwirkung vo 
‚Jurch Photosynthese aus Wasser und dem Kohlendioxyd der Luft energiereiche Kohlenhydrate bilden. 
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(...bin diesmal aus einem anderen yy 


Das will ich 
auch hoffen! 


Nun hat ein Wetter von 
{ mir, Chloroplasten-Chef wie 
ich, ein ähnliches Problem! 
Er bat mich, Sie um 
Hilfe zu ersuchen! 


Das hängt 
davon ab, was | 
dabei raus- 
springt! 


hre Großneffen haben uns damals 
doch so tatkräftig im Kampf gegen die 
_ schrecklichen Bakterien unterstützt! _ 
Ich erinnere 
mich dunkel! 


Wären Sie denn geneigt, 
ein zweites Mal zu einer 
ur Sölchen Expedition 
Ir zu starten? 


( 


” \Naren Sie nicht brennend am 
Geheimnis der Photosynthese 
interessiert? Herm Düsentrieb 
tehlte doch nur noch ein 
einziges Enzym!? 





Sie könnten damit die 
A Energie der Sonne speichem! 
‘a Das läßt sich doch sicher | 


Unter diesen | | Gut! Dann holen Si 
Umständen bin / morgen früh Ihre „# 
Mich bereit! f 


Jetzt muß ich aber wirk- 
lich gehen! Gute Nacht 
und... Blattgrün 

| fl 


f Das war schließlich Also helfen 


der Auslöser für Sie meinem 
unsere damalige 
Expedition! 


„und suchen Herm dh 
Düsentrieb auf! Erist 9 
bereits auf dem , r 
laufenden und hat / 
alles vorbereitet! 


Blattgrün 
auf!? Hm... 
! Bssss! 
m 





Am nächsten Morgen 
in aller Frühe im Hause 
von Donald... 


or « : = ] 
A, gm FF Das sind harmlose chemische 
| j“ ) | 


IM a _Experimente! hast du uns sogar 
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1 ee 


selbst geschenkt! 


14 a Außerdem verbessern wir 
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seid ihr dran! der Y HN NT Ä nam 
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Das dient in 
erster Linie zum 
Neutralisieren 
von Säuren! 


f Na, wenn 
„_ das so ist... 









„dann schnell Habt ihr nicht gerade 


rag | 
her damit! Da ist | u ; von Neutralisieren 
nämlich jemand 4 IA EIF gesprochen? 





Aber doch % 
nicht so, Onkel 
Donald! _- 


Hallo, alle miteinander! 


Wie wärs mal wieder mit 








Also, auf zu 
Herm Düsentrieb! 
Er erwartet 





| der Chloroplasten- 
Chef heute nacht 
—- behauptet! 
Hallo, Herr | 
Düsentrieb! Es hieß, 
Sie hätten alles 
vorbereitet? z 


#7 Aber sicher doch! Und Sie? = 8 
Sind Sie bereit für die 
Seen Kaktus? 


Weil die Verkleinerungs- 
maschine 
diesmalan #5 





' ...Zimmerkaktus 
SS F\ angeschlossen ist! , 
Br Hier bitte! Ag 


Ist der 
aber süß! 


Aha, Sie wissen noch 
Los, rein in die Schutz- genau, wie's da- 
anzüge! _ mals warl 


Der sieht fast Stimmt! Der 
so aus wie ist auch oft so 


| ETW Bi __ stachelig! 


Also, Plätze 
einnehmen und 
Sicherheitsgurte 
c anlegen! 








Und schon befinden sich 
unsere verkleinerten Helden 
in dem für sie jetzt riesig er- 

| scheinenden Kaktusinnemn... 


Dr re m. 





Ah, da ist 


unser vegetales 
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vielen Chloro- |] 
V) phyli-Wannen / 
“ „an! Siehttast N ( 
IV futuristisch | 


„Eichenblatt_ damals! 
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f Wie Ich finde, daß der UN CF Dafür ist's hier 
meinst \| Kaktus wesentlich | ! aberauchum J 
du das? ,f modemer und komplizier- einiges un- „— 
| ter strukturiert ist als das N (he A 
Ba 


imlicher! 


Keiner zu sehen, außer diesen /J 
nr leblos wirkenden 
iz Chloroplasten- 


Doch! Da steht jemand an A | | Findet ihr nicht auch, daß die 
« einem Fenster! , Pr Chloroplasten hier rundlicher 
Ä sind als die in dem 





Vielleicht sind de 1 Hmpfl Das ist jetzt S Ihr habt gut spotten, = I 
auch so verfressen / wirklich nicht der f während ich verzweifelt ver- / 
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Vielleichthat %& Es sicht ganz so 1 17 Aber wer sind Ich hab’ eine \] 
man uns deshalb aus, als. wären die überhaupt die Feinde? iel wichtiger 

zu Hilfe geholt! J Chloroplasten hier P VIEH WIE IAgOTe 

: von ihren Feinden 
besiegt worden!) 


Frage: Wo sind 
\ denn wohl 














‘ Das brauchst du 
\ mir nicht extra zu 


B ich auch gern gewußt! gefälligst aufs 
| - sagen! 


Steuern! Klar? 








Zi Wechsel der 
Fahrbahn! 


hl ly same 


Ich bin lediglich in 
_ einen ruhigen Seiten- 
kanal abgebogen, 
weil wir hier sicherer 


Nur die Ruhe! Das war 
das einzig Vernünftige! 





Äh... vielleicht sind wir ja hier | Probler mei x‘ 
| in einem hohlen Stachel den Rückwärts- 


? Raus hier, oder muß ich | 
ar dich anstacheln? A 


wm | 


Fi 

uf \Was ist denn 
a jetzt los? 
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Ja, anders | 
kriegst du das 
U-Boot nicht 


\\_wieder flott! 





In IT Ele DasuU-Boot(autsch!) \ 

I —— ist naatern Das können ML 
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Ich, der Chef der 
Kaktus- -Chioroplasten, 


f Besten Dank, 
aber unter der Fahrt 
hierher habeich |, " el 
mir was anderes In Bi: 
nn I 





Ja, ich gebe ja gern zu, die Talfahrt ist 


etwas steil, aber das dient schließlich 


nur Ihrer Sicherheit! 
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Nennen Sie mich ruhig ein 

| Dickerchen! Unser Motto 

‚ lautet: „Aundist 7 
schön!“ / 


BEN 


Also, ich “ 
würd’ ja auch 


Man hat Ihnen | 


jf sicher gesagt, da 


wir mit furchtbaren 


| Schwierigkeiten 


zu kämpfen 
\ haben! 


Y Nun, Sie sind SEE 

| jaebenfalls : 
ganz schön | 

geld = 
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LT 35 I 
4 Haha! Du bist j | 


| 7 auf meine LinieYauch keine Fett- 
achten! 4 pflanze! | 





[ Aber leider gibt es hier Y 


bei uns ein paar Auf- | 
ständische, die > . 

alles umkrempeln 

7 llen! rl U% 


Das wäre an sich ja nichts Neues, 
aber diesmal wissen wir, daß sie zum ER 
entscheidenden Schlag ausholen —— 

wollen! 


Tolle Aus- Y 
rüstung! 6 


' Die Säuerlinge, das 


sind miesepetrige 
Typen, die unermüd- 
lich jeden gegen 


\_ jeden aufstacheln! / 





Y Da sieht man 


BR FEN 

a Bw 

VS 

Stimmt! Sieht N 

ganz nach einem | 
geheimen Treffen 

aus! A 


— Jetzt gehen sie auf dieses 
merkwürdige Bauwerk da 


= Ja, und genau “ 
| 3 das ist unser 


roblem, 


“ daß die Höhle da \/ 
ihr Hauptquartier ist, )Q —_ ...uA 
“ aber leider... 





| . 
| Dannverkündeten | Aa 
die Geographen plötz- | 1% 

lich, sie wäre... - 


Genau! Die Welt, in der wir leben, ist 
m 7 ein fetter, vollgefressener 


'{f Aber dieses eklige, au 


- jetzt ein jähes Ende 





Wir Säuerlinge weigem | 
uns, weiterhin Teil dieses 
vollgefressenen Monsters 
| ı zu sein! _ 


Unser Ziel ist ein ranker | | Los, Kameraden! Laßt \ ' 
schlanker Kaktus uns alles daransetzen, 
‚ der Zukunft! # dieses Ziel zu 


erreichen! 


Wirgehen IF 
sogar bis zum 
\ Großen Verrat! 





Was ist? Habt ihr 
etwa Angst? Wollt ihr 
plötzlich kneifen? , 
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: nd Nisralal Na gut! Ich sehe, = 
of = 2 ihr seid wieder 
% & 2 Ä Vernunft ge- 
ID I7 | UN 







f Nr | Ä “ gi | in den großen r 
Schlachtruf! 7 | 
| = 4 


Inzwischen, im Hauptquartier der r AN m 
bedrohten Chloroplasten... \\ 


linge halten sich 


"or abgeschirmten Ip 
I Höhle ver- Fin 


sie da gerade 


ausbrüten! 


Bis jetzt haben sie nichts 
Unrechtes getan, junger 
Mann! | 


kann sie wieder _ ' leider noch 
_ sehen! Ä IT nicht! ; 


Aber sie 


hecken doch 
was aus! ) 


Nr En — 
x TaaIAa 


Schon! Davon sind wir | 


zwar überzeugt! Aber 


wir haben keine 


Beweise! 


Letzte Nacht wurde in unserer 
Stachelfabrik ein Sabotageakt 
verübt! &( “Deshalb sah's 
“ da so chaotisch aus! 





Es waren mit 





die dort alles verwüstet 
haben! 








[}/ Oje! Wo sind sie denn 
I jetzt? Das ist ja wirklich 
eine finstre Gegend! 








Sicherheit die Säuerlinge, | 















“ Wir werden Ihnen 
[bei Ihrer Verteidigung 


helfen! 
'i/ Denen 
werden wir's 
zeigen! 


/ Kein Wunder! N 
Das ist die Kaktus- 
Unterwelt! 
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f Rammt die wasserdichten I _“ 
. Tore! Vorwärts! Knackt die 
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Das heißt, sie öffnen dee 
Notausgänge, um unsere 
furchtbaren Feinde ins Innere 


Was 





Schnell, folgen Sie mir! 
Wir schweben in 
höchster Gefahr! 


Wir heißen euch 


—r willkommen, liebe _ 
DISS LA Bakterien und 





ze 


Wir haben so gut wie gesiegt! In kürzester Zeit sind wir an 
Dank eurer Hilfe gibt es für die der Macht, und das große 
Abspecken kann beginnen! 
Mir nach, Kameraden! 
Hehehe! 
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Unsere einzige Chance 


Man versucht ist es, Zeit zu 


umgehend, eine 

Verteidiaungs- ‚I 

strategie Yan) 
L 


auszuarbeiten... HISE 2 nn 
ce 1 9 He 


von dort aus regel- 
mäßig Aufklärungsflüge! 
Mehr können wir im 
Augenblick nicht tun! ; 


Wir müssen uns vorsichtig 
„« bewegen! Ein falscher _ 
« Schritt, und wir sind _ 
\___ verloren! _ ü 4 
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vr gilt er N Sen gl Zum \ ıB „keine Bananenschalen oder --- 
en Pe nn chaser “| E,. ähnliches, auf dem man ausrutschen 
P- ier...'J| Blar-- er T17-- Ta 
— == | IzME 


Wie konnte das nur passieren? Sie 
haben ihn doch extra gewarnt, oder? _/ 
Tja, mein Neffe schafft es ohne |] 
Anstrengung, sich zum Tölpel 
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Das ist das nr 
Ende! Wir sind 11 
IA entdeckt! 


Donald ist in 7 
Zr ihrer Gewalt! EAN = 


Haben Sie denn nicht noch | Y 
irgendwelche Waffen in 
er) 


Y Sicher ein Freun 


der Chloro- 


plasten! 


TE NN 


Diesen Kampf haben wir von 


vornherein verloren! Seufz! 


d Bei 


77 So schnell 


gibt man 
nicht auf! 




















| Und so beginnt eine schier 
| unglaubliche Schlacht... 





ei Y Dafür schießen \ 
die Unsrigen mit 


„ci Wie grauenvoll! Bakterien 
“ 4 und Würmlinge feuern mit 
Ä klebrigen Super- 
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u Das ist für 
Marmelade! Säuerlinge " 
| | das ” = — 
Waas?! j Schlimmste! ® 
- - Hall, 


Dafür aalen sich Bakterien und Würmlinge Jh Ar die mis: rum | 
mit Vorliebe yıygz | Für die müssen wir uns was 
| j janderes einfallen 
Hall] |lassen! Sie vertragen 
A [nichts Salziges! „— 





‚Kapern, Erdnüssen, Salzstangen! _? ) 
| an en 


So sind Säuerlinge, Bakterien und 
Würmlinge gleichermaßen sauer... 








der genialen 
Strategie der 
Chloroplasten 
sind sie dem 
Gegner 
weiterhin 
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zahlenmäßig 
unterlegen! 
Es sieht also 
ganz so aus, 
als sei alles 
verloren... 
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Zum Rückzug! / Wirsind Al | F  Und Sie meinen wirklich, den 
\ am Verlieren! a Chloroplasten bliebe noch eine | 
7 Ik | letzte Chance? 


Das werdet ihr 
gleich sehen! 


Seht ihr die großen 
Ballons da? p 


7 Sind das etwa N 
Heißluftballons? 


| 1 I f B 
au 


® [ 
) FL: u i 
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ferngesteuerte 
. ‚Signal und... 





C Rette sich“ 


> wer kann! Und RZ 
ich zuallererssti P& 





Moment mal! Onkel Donald war doch 





Armer Onkel Donald! Er war 
immer so nett und lieb... 


Ja, aber wir hatten VY Das wissen wir! 
keine andere Wahll 


Unser liebster, bester Onkel! Ein 
Bilderbuchonkel, fleißig, | 
ordentlich... 
Nur Mut! Donald 
ist ein ausge- 
zeichneter j 





Wo kam das denn her? 
Das ist doch 
| | einmal zuviell | 





Onkel Donald! = | ’ Schnüff! Völlig durchnäßt, aber 
Dubistjia y nuuan | gerettet! Und zutiefst gerührt! 
’ | z Ich hab’ gehört, was ihr 


gesagt habt... 





Ich konnte mich nicht vorher 
| | befreien, deshalb mußte ich 
| h " LE | Z— j 
‚schwimmen und PahlWegeN | 


/ dir sind wir überhaupt 


Elender Taugenichts! Fast 
hättest du uns alle ins 





Jetzt sind wir gerettet, Ja, ihr habt 
N Freunde! | die Säuerlinge sogar ohne 
be unsere 
| Hilfe! \ 
„Na bitte! 





ch hatte eigentlich 
gehofft, die Entdeckung 
eines gewissen Enzyms — 
zu feiern! 


7 Zur Erinnerung an ‘ ‚ 
\/ diese historische 
Schlacht soll dieser 
künstliche See für 
immer hier bestehen |} 
bleiben... 
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/ $ Hililfe! 
TIERE Das gibt's 
>37 dochnicht! | 
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Auf diesen Überfall 
4 wart ihr nicht gefaßt, wie? 
Ihr habt wohl geglaubt, ihr 
| hättet uns endgültig 
- besiegt, was? 





Ja, von unserem 
A.5.D.A.R.* hattet ihr 


nicht die geringste wi di | 
Ahnung! _4 _ AR , ng 
| OWN 4 MP 


Ei, 


nun 
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NY Hel Moment! Ihr könnt 
mich doch nicht schon 
No wieder gefangen- 
er nehmen!? 
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am _( Und vor allem nicht mit diesem lächerlichen Netz! 5329 Seufz! }\ 
I SC, —gg Das ist gemein! | Sie haben 
Te Sr \ ur 3 N) gesiegt! 
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Traurig, aber Jetzt ist alles aus! Nun kann uns 


wahr! Bevor die — keiner mehr helfen! 
Chloroplasten nee 


überhaupt 
reagieren können, 
sind sie bereits A 
gefangen- ke 
genommen! = 
Jetzt ist guter == 
Rat teuer... . 


Aroy All 
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„Würden sie es sofort mer-' 
ken! Und dann wär's noch 
schlimmer! | 


WOW 7 Ich hab' zwar eine Hand 
ZL irei, aber selbst wenn ich 
mich und euch befreien 
könnte... 





ı Es sind einfach zu viele, 
wir haben keine j 


BE, 
Fa 
= EL 
# 
a 





..das Fläschchen mit dem Natrium- | | | ITBU SEN 
hydroxyd aus u ER En — 


Bu sr] \=:% Ss Waseld 


- Das könnte 
uns helfen! Wir 
haben das Experi- 
ment doch schon 

mal gemacht! 


sw 


Wenn wir das in Stimmt! Los, f Die Säuerlinge stehen alle im 

die saure Lösung mach schon! Wasser und feiern 
dort unten ' 7 ihren Sieg! 
werfen, f 
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ezeigt, was, Wi 
ameraden? 








Mir gefällt's nicht 
mehr im Wasser. 


Komisch! Ich fühl” Y'Ich auch! Und unheim- V] | 
mich plötzlich ganz lich müde! Gähn! 
BAR | | 


= | er 2 





f Juchhu! Es klappt! Sie schlafen EXT 
. = l = a 
>= E . 7 Die Neutralisierung 
- | der er hat „= az Pe 
unktioniert! | - 


j \ | : > Bi 
8 BR Aule FAN Y. 
a f 


Freut euch nicht zu früh! Wir müssen. al | Komisch! Was ist Y Wennmich 
noch die Bakterien und die Würmlinge $ „W7 
neutralisieren! 


Hihihi! Ich kann nicht mehr! a Was machen wir | 
h Hahaha! vH} 
\ Ne) | 


Po eigentlich hier? 2 


* Nicht zu fassen! Das 
Natriumhydroxyd löst 
' bei diesen Burschen 
Lachanfälle aus... 7 





1 


Na, Onkel Donald? Hältst du unsren 
Chemiebaukasten immer noch für ge- 
| auhrleh? — 









Endlich ist das Abschiedsbankett 
aufgetischt! Nur einer scheint sich 
nicht recht freuen zu können... 
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Und ob! Da braucht ihr 
bloß unsere Freunde da zu 
fragen! 












' Allerdings! 
 Hahahal | 








So! Jetzt warte ichnurnoch 2 
auf den geeigneten ; 
Augenblick! __. 






Das Elektronengehim steht dort hinten! 
Das verrät mir mit Sicherheit das Geheimnis 
der Photosynthese! 





S / Liebe Kinder, dank eurer Hilfe haben 
wir nicht nur die Aufständischen 


f .„. Vielleicht auch Wie oft haben wir in der 
noch in Zukunft das I | Vergangenheit vergebens 
Leben versüßen! 7 Ä | versucht, die Säuerlinge 

ı e L} mit Süßigkeiten 

abzublocken! 


Keine 
schlechte 





. Trotzdem hat es nie gefruchtet! 
Aber nach diesem Experiment 
schöpfe ich neue 1 Ä 





' Paßt auf, gleich versteht | 
ihr, was ich meine! Holt die‘ 
Säuerlinge herein! 





Die sind ja wie 
ausgewechselt! , 


Ja, nach dem Aufwachen WI} X ey ml / Jetzt hoffen wir, daß sie \ 
waren sie plötzlich ar 5) ) 2 | durch unser Bankett auch ‚ 


verändert! 


ee el 
er =! 
ANKER 





Sieht aus, als 


ee E würde-es ihnen 
wir mit einer süß- .— schmecken! 
\ sauren Vorspeise! 


Hihi! Eine 
tolle Idee! 


IV derliebens- 
In. würdigen 
M— Süßlinge! 


Die sind für die RE Hoi W 
Säuerlinge, damit | Da a le DebN 
auch sie sich zum - 
„Rund ist schön! 
bekehren! , 


Ja, sie langen 


. ganz tüchtig 
zul 





f Lecker! Mjam! 
Schmatz! Aus- 
gezeichnet! } 


Einfach ] 
köstlich! 


‚Dies ist ein F ...friedlich miteinander 7 


| historischer Augenblick] | vereint! Und wern 
Endlich sind alle verdanken wir das? 
Bewohner des 





Das ist der richtige Augenblick! 
Die sind gerade so mit ihren Lob- 
hudeleien beschäftigt... 
er 


ET, 


T 





| 

| 

\ 

1 
r- 
Br 


|! 


Wenn's mir gelingt, in den Haupt- 


speicher zu kommen und die Formel 


abzurufen... r 


Im, 


Erf 
ar 
Fan 4 
! m 


..daß sie nicht 
merken, wenn ein | 
einzelner Gast mal 

eben kurz ver- 
schwindet! 





Jetzt oder nie! 


BENNY) RX Da ist das Elektronengehim! 


„.kann ich damit unbeschränkt Ene 


erzeugen! Dann bin ich 


der Herr der Welt! 









Ah! Da rührt N 
sich schon 


’ \ | Wa 7 Du irrst! Ich bin kein Chloroplast! 
ll N \ Ich bin dein grünes | 
NO) Gewissen! /(wie? Was? We 


= 


FL Anl 


i 
le 
I 


N AZ Ich bin dein ökologisches X f  Dirdas Geheimnisder " 
Gewissen! Ich werde dich Photosynthese zu enthüllen 
| „__ wäre viel zu gefährlich! _ i 





Glaub mir, die Welt ist noch lange 


nicht reif genug, um diese riesige | Bi 
Energiequelle sinnvoll nutzen - 
ZU zu können! | 
i f, N}. 2 d i E a 


Wir kennen dich doch alle! 
Du änderst dich nicht mehr! 


f Sei nicht so 
streng mit mir! 


...das Vertrauen der netten klei- Y ( 
Inen Chloroplasten schamlos ——T So gefällst 
auszunutzen! _4 71 du mir! | 


N 
= 


[ Aber ich würde sie ja nur, äh..." AUL— 
Fr 


ich meine... 


en! 
Leb wohl! 


4 verschwindest? = 
\ Alles um mich läst A 
sich auf? ' 





wartet auf mich! | 
Laßt mich hier nicht 


E) 


Ha 


Ich will “ 
' doch auch mit! 
— Hoppla! 


s doch 


Das gibt 
Ich war doch 
selbst dabei! 


r 
r. 
[-.) 
.) 
E 
E 
u | 
z 
= 
E 


war das alles nur 
ein Traum? 
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Sollte ich die Story mit Also, wenn ich denke, wie Die können mir mit ihrem | 
der Photosynthese und den /feicht der mich rumgekriegt - grünen Geschwafel 
\  Chloroplasten etwa \_ hat, könnte ich mich “"C- gestohlen 

_ geträumt haben?! —) 





Sieh mal an! Ii\ 97 ..kommt mir 
Der Kaktus da... _/ \ I y irgendwie bekannt 
| — AN A vor! Oje, der istja 
halb verdurstet! 


‚Jetzt geht's dir besser, | 


f kein Wasser, du 
Blödmann! Was 
mir fehlt, ist ein 

neuer Topf! Siehst 

»du denn nicht, daß 
mir dieser hier 
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DAS GEHEIMNIS |. 
R SIEINERNEN 


| 












Unsere Geschichte beginnt 
in der Wüste von Calisota, 
in. der die Petrol AG gerade 
alles für eine Erdölprobe- 
bohrung vorbereitet hat... 


Die Ladung 
ist klar, Chef, 
wir können dann 
zünden! Achtung... 
drei, zwei, eins 


und... null! 


Ohl Sehen Sie mal, die Explosion 
hat den Eingang zu einer Höhle 
ti - 


* Kommen Sie, 
das sehen wir 
uns mal näher 

an! 
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Geben Sie mir mal Ihre 
Taschenlampe! 


PT Dasistjaeine 
phosphoreszierende 
> Krone! 


Stimmt, aber 
wieso leuchtet sie | 


” Siehaben \ 


recht, Stein 


/ könnte niemals 4 


so strahlen! 


= 


Haben Sie gesehen? 
Da hinten glitzert's so 


Die sieht ja aus | 
wie aus Stein! 4 


Ich würde sagen, wir kommen 


„_ noch mal mit Schutzanzügen und 


Geigerzähler zurück! 
— Das ist sicherer! 





| Tags darauf, im Archäolo- 


ischen Museum von Enten- ' Tja, und dann haben sie uns die Krone 
ausen, bei den Professoren —__ sofort zur Analyse hergeschickt! 


Zapotek und Marlin... 


( War denn sonst noch f Leider nicht, Herr 
was in der Höhle? Maus! Nur diese 
seltsame 
Krone! 


Was haben Ihre Arg weit sind wir noch 
Untersuchungen |} nicht gekommen, 
bislang ergeben? aber so viel... 


Auf dem Foto 
sehen Sie es auch 
ı nochmal! r 


..kann ich jetzt schon sagen: 
sie besteht aus einem uns bisher 
unbekannten 





Und noch etwas kann ich Ihnen Toll! Das ist ja wie in einem Film, 
verraten: Dieses Material stammt den ich mal gesehen hab': „Die grünen 
I sicher nicht von der Erde! j Männchen von einem anderen 


f Was? Irren Sie - 
| sich da auch | Sei bitte mal 

nicht? einen Moment 
still jetzt, 


Goofy! 





& Se 

Ss A, IE 

Br 2 —ÖWi3 3 < | 
Aber es gibt da noch weitaus mehr | | Am besten, Sie sehen sich 


Ungereimtheiten! — | das selber an! 


Und die wären, 
Herr Professor? 





| Und so, im Untergeschoß 
| des Museums... untersucht die Krone gerade 


mit dem thermischen - 
! Mikroanalysator 
auf ihre molekulare 
Struktur! _ 


/ Sieht eigentlich ganz normal 
aus! Eben wie aus Stein! Wenn da 
nur nicht dieses seltsame Leuchten, 


| 
& Analyse bestätigt 
die vorläufigen 
Daten: Die Molekular- 
struktur verändert sich | 
mı_ laufend, und... 


Besteht da etwa 
eine Verbindung zu 
_der Krone? 


Daran kann es keinen Zweifel geben! | | |/ Ich versteh’ das 
Seitdem die Krone hier ist, erscheinen nicht, Herr Professor! 
auf dem Monitor völlig unsinnige Was hat das zu 
Raum-Zeit- | bedeuten? 

"\ Koordinaten! | 
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Daß sie wieder in 
ihre ursprüngliche Welt 
zurückkehren möchte... 
wo auch immer die sich 
befinden mag! | 


Es mag unwahrscheinlich klingen, aber meiner 






Meinung nach versucht die Krone mit der 
Zeitmaschine zu kommunizieren, ein 
Prozeß, bei dem sie eine große 
Menge Energie absorbiert! 





Und dies, Herr Maus, sollte mög- ) ; M|i Assist ja schreck- 
Rn De Besen: Felsen ‘=rf| | flich! Wie kann man das 
nie namlıch ihr kontinuierlicher Fi 
Energieverbrauch unsere Erde Ve | ind VERTIGERNI? Ä 
zum Explodieren 
bringen! 


Indem man die Krone dahin zurück- _ Nein, nein, nein! 
bringt, wo sie mit Hilfe der Zeitmaschine Ein solches Risiko kann 
hin will! Nur wo das sein könnte, | ‚  leh Ihnen nicht 
Egal, wir brechen zumuten! 
sofort auf! Hier zäh 


Des werdeich: UM — | [Tut mir leid, aber da muß ich 
schon selbst tragen |} Ihnen entschieden 2 ——— 
widersprechen! Wie? Wieso 
| | denn? 


Ganz einfach! Sie Y wir kennen Da haben Sie Genau, daß wir reisen! 
werden bei diesem | uns damit leider recht! Bereiten Sie schon mal 
Unterfangen drin- nämlich Das heißt — alles vor! 
ıgend hier unten 
im Labor | 

gebraucht! 


Hier, Herr Maus! Ich denke, 
in dieser strahlengeschützten 
Bleitasche ist die Krone 

gut verstaut! 





Warum schauen Sie so besorgt, 
Harr Professor? Das ist doch | 







Zwanzig Sekunden 
'* bis zum Start! 


Viel Glück, 
Freunde! 


u 





nicht unsere erste Reise 
durch Raum und 






r Schon, aber | 
diesmal ist es eine / 
'/ Reise mit einem 

nbekannten Ziel! @ 







das ist doch 
nur So eine 
Redensart! 
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Die Landung ist jeden- | Fr 
falls so ungemütlich et 
| wie sonst auch... In = 


les okay 


Wenn ich nur Schluck! 
wüßte, wo wir Jedenfalls weit 
hier sind! _. weg von Zu 
Hause! Hier gibt's 
sogar zwei 
Sonnen! 





Derartige Überraschungen werden | Und weißt du Leider nicht! Aber 

wir bestimmt noch mehr erleben! Komm, auch. wohin? ; irgendwann werden 
; - wir schon auf Lebe- 
wesen treffen! 





aß mich maldie: || Oh, hörst du das? 

Tasche tragen! Du bist | | r) | Ä — 

ja schon ganz ver- BT i Ä Ja, Pferde- 
schwitzt! | = | 

/f Kein Wunder, 
bei zwei 


Wir sollten besser auf Nummer Se Ist ja irre! Sieht aus 
Sicher gehen! Schnell, hinter die wie ein Krieger aus dem 


u 


ı alten Rom, oder sol _- 


Büsche! 


P ne a a 


Nicht ganz! Ich / „.im Mittel- Fragt sich 
hab' eher das alter! JAH : \ nur, in 
Gefühl, wir sind _ : | welchem 

| hier... / y 1. = Land! 
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Guck mal, eine N 7 Dann sollten wir uns 
kleine befestigte Stadt! | / dort mal umschauen! 
Wahrscheinlich war der Irgendwo müssen wir ja 

Reiter dorthin unterwegs! 4 I anfangen! 





_ kommen wir jetzt werd’ mich als 
„in die Stadt rein? Frau verkleiden! 
Gib mir deinen 
/ Wir müßten 1 Pulli, den nehm‘ 
uns umziehen! So ich als Rock! 
fallen wir zu . 
sehr auf! 
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Gesagt, getan... Bist du sicher, Wir mischen uns * 
daß das RENT a unter die Einhei- 


mischen und gehen 
ı\ einfach mit ihnen 
A en. durchs Stadttor rein!) 
uns bleibt keine : 
andere Wahll 


Ganz locker, ı 

Goofy! Tu so, ., 
als würden 
wir dazu- 
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BF Was hast du da in der Tasche versteckt 


Wwißt Ihr, 
mein Freund 


Das ist ja 
noch mal gut- 
—( gegangen! 


Hm, das sieht ja aus wie ein 


Stein! Wieso schleppst 
du den mit dir 3 
rum”? 


Nichts für ungut, 
Soldat! Enen 4 
schönen .Tag 

hl 


Ich weiß nicht recht... 
wenn die bloß nichts im 
Schilde führen! 





AV Du, der hat ja so ; Tja, das kann ich dirauch J| ıl! fr.) | 1:7=) =] = 


a m;-., 


gesprochen 

\ wie wirl Ä 
Wie kommt 
denn das” 


Wie sehen 
denn die da 

aus? — 

— | Eins 

steht fest, 
die sind 
bestimmt 
nicht von 


Laßt mich gefälligst 
los, ihr Gauner! 


"Schluck! Ein 
Überfall! 
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nicht sagen! 


Es ist schon fast 


dunkel! Wir müssen 
uns was für die 


r Nacht suchen! 


‚Stell dich nicht so an, Dicker! 


Für dich haben wir Arbeit im 
—ı Bergwerk! 





f Augenblickmallat 2 NN /Wasistdenndasfürein )Y Verschwindet 1 
den Mann in Ruhe, 5) Schwachkopf? A sonst geht's euch 


er 
oder ich rufe die Polizeil K% wie dem da! 


nden mehr, } * Die wehren sich jal 
klar? Ä I  Weghierl ; 





Das hast du gut gemacht, Freund! 2] | Vorstellen können wir 
Was hast du bloß da drin? Einen uns später! Jetzt 
Stein? erst mal raus 

= aus der 


Äh... 
na ja, So was 
Ähnliches! 


[ Wachen holen bestimmt Verstärkung 
und kommen wieder 
zurück! ‘ 


So, hier müßte Geschafft! Das ist ein 
88 sein... Geheimgang, den nur. ganz 
| wenige hier im Viertel 
- kennen! 





25 Durch diesen Stollen kommen wir unbemerkt aus der Stadt 
2; EEE 


Junge, Junge! = ME - Tee Wr Dort vorn geht es 
Ganz schön düster, Fee Be wieder raus! 


f ; A PER M H BE # 


mein Freund, hier ' m: B VRR, zu 
liegen genügend BR 
Fackeln herum) I 5 


sehr gut! Die Luft | Be Ä Jetzt ist's | 
ist rein! A| auch nicht mehr weit | 
| bis zu mir nach 
Hause! 
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md schon bald sitzt 7 — 
man in gemütlicher So, jetzt zur 
usam nd ein warmes Essen... Vorstellung! 
| er anf Herz, was 
begehrst du { 


Fern = er — = 
1 JM A— 


“ hängt einfach male: 11 W95 zZ Freut mich, deine Bekanntschaft zu 
sera, an: mein Name | El machen, Comonor! Ich bin Micky, und 
ist Comonor! | r das ist mein Freund Goofy! 


Und wer waren die beiden Ihr müßt von sehr ' Ja, wir kommen von 
Schurken vorhin? ; weit herkommen, wenn sehr weit her... | 
— - ihr die Handlanger von | Ä Ä 


Herzog Greiff nicht 





Das ganze Königreich leidet unter 
ihren ruchlosen Taten, 
seit unser guter 


König Demiurgus..., 


„Der schändliche Hörson gab dem 1 König 
einen Zaubertrank und konnte ihm mit 
dieser üblen List die Zauberkrone 
entwenden...“ 


„Dann ließ Orcinus die Krone verschwinden 

und belegte sie zusätzlich noch mit einem 
Fluch, der verhindern soll, daß sie jemals 
wieder nach Taranis zurückgeholt wird!“ 


„..Nn die Falle gegangen ist, die 
Herzog Greiff und sein Berater, der 
böse Zauberer Orcinus, ihm 
gestellt haben!“ 


„.. die unserem Land Taranis und 
seinen Bewohner seit Urgedenken 


Frieden und Wohlstand gebracht und | 


bewahrt hatte!“ 
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„Noch am selben Abend nahm 
das Heer des Herzogs das 
Schloß ein! Die Mannen des 
Königs schlugen sich zwar 
tapfer, doch gegen die Zauber- 
kräfte des alten Orcinus und 
die schrecklichen Verbündeten 
des Herzogs konnten sie nur 
| wenig ausrichten!“ 


„So wurde denn der greise is „...seinem jungen Sohn Adeon 
König bei WasserundBrotin 3 In gelang es, zusammen mit seiner 
ein unterirdisches Verlies t ra getreuen wie beherzten 


verbannt, und nur...“ 





„seit jener Zeit ist der Herzog 
Alleinherrscher über die 
Ländereien von Taranis! Er 
tyrannisiert unser einstmals so 
friedliches Land, knechtet die 
Bewohner und saugt sie aus 
bis aufs Blutl* 


„Wer seine Steuer nicht zahlen kann, muß 
I als Sklave in den königlichen Smaragdminen 
schuften! So wird der Herzog immer reicher 
und die Bevölkerung immer ärmer. Herzog 
Greiff lebt in Saus und Braus, während alle 
anderen am Hungertuch nagen...“ 


a en oe 


Ihr ahnt ja gar nicht, 
wie verzweifelt und hoff- 
_hungslos unsere Lage ist! 


. Das ist ja 
sine schreckli- 
che Geschichte! 
Besonders, weil 
ihr einmal so 
glücklich wart! 
m 





Här zu, Comonor, 
ich weiß vielleicht 
einen Ausweg! 


Huch! Das ist Ja die 
Zauberkrone! 


Dies, mein lieber 
Freund, ist eine lange 
Geschichte. 


Wirf mal einen Blick In diese Tasche! 
Ich habe das Gefühl, das könnte 


Aber... sie ist ja versteinart! Und wo 
habt ihr sie überhaupt her? 


Wenn du willst, 
erzähle ich sie dir 
gerne! Also... 
















Staunend vernimmt Como- ß 
nor, wie und wo die Krone 






Bei such ist sie also gelandet, und ihr habt sie 
dann mit einer Zeitmaschine zurückgebracht! Dann 
besteht ja tatsächlich noch Aussicht auf 
Rettung! 






Andererseits, was kann ich Moment, ich kenne jemanden, der uns 
schon tun? Ich bin doch nur ein helfen kann: Noviomagus, der Weise he 
armer Bauer! Ä Felsen Nimmerkehr im Warokgebi 
Der kann uns bestimm 
| helfen! Den suchen wir 
morgen aufl , 


” Denkt bloß nicht, ich hätte mit eurer 
Kleidung übertrieben! Ihr werdet noch 
Ä froh sein, daß ihr so warm 
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| Sec ge2 Weisen ist } ER OFFFRERTETER 
namlich schwer zu f | Di 

erreichen! Macht euch \ 777° — andere Lösung? , 

also auf einen gefähr- - 

lichen Aufstieg 

ı gefaßt! 


“ Nein, Freunde! Ohne die Hilfe von 
Noviomagus gibt es keine Hoffnung 
' für die Menschen von Taranis! 


7 Wenn ihr lieber hier- “ Nein, Comonor, kommt nicht 
| bleiben wollt, mache ich in Frage! Außerdem glaube 
| euch keinen Vorwurf! Ihr | ich inzwischen, daß auch unsere 


Mrz a yessE | Rückkehr von eurem Weisen 


schon genug Gutes für 


uns getan! : | 





















», Nachlangemund 5 
anstrangendem 
Marsch erreichen 
unsere drei wackeren 
Wanderer eine Platt- 
form, von der aus 
sich ihnen erstmals 
ein Rundblick auf 
das gigantische 
Warokgebirge 
bietet, das es zu 
überwinden 


[5 gilt... 
















Jetzt beginnt der . Welcher von den 
[schwierigste Teill Das Haus, | vier Gipfeln ist es denn, 
in dem Noviomagus - £ | Comonor? 

lebt, befindet sich dort ' 
oben im ewigen Eis! 













Vorwärts, vergeuden 
wir nicht unsere Zeit 
mit Reden! Laßt uns 


Der höchste von allen! 
Er heißt bei uns Fels 


Nimmerkehr! [ 
weitergehen! 





Tatsächlich hat Comonor 
nicht übertrieben — der 
Aufstieg erweist sich als 
äußerst mühsam... 


Je weiter die drei kommen, 
desto größer werden die 
Schwierigkeiten. Das anfäng- 
lich dichte Schneetreiben... 


„Wird plötzlich zu einem orkan- J Wir müssen einen Unterschlupf 7 


artigen Schneesturm, der es MR 
schier unmöglich macht, einen . dir das vor? 
Fuß vor den anderen zu setzen. Ey [ Man sieht kaum 
Die Lage scheint hoffnungs- | | ch Sa die Hand vor 
los... Year 


finden, sonst sind wir verloren! 





So mühen sich unsere 
Freunde, gegen den eisigen 
Wind ankämpfend, weiter 

> voran..., 


Sieht so aus! Mir tut’s | | F nicht aufgeben, Micky! Noch 
nur leid, daß ich dich da / ur _ sind wir nicht verloren... 
mit reingezogen habe, , | | 
G | 





f Zumindest Fieberträume! Ich hab' das Ge- | 


Im Gegenteil, mir ist plötzlich ganz 
fühl, über uns schweben schon die Geier! 


heiß! Ich glaub’, ich hab’ 
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Schreck! Goofy 
hat leider recht! 
Das sind 


W-was sind 
ı denn das für 
„_ Bestien? 


Das sind die Herrscher des 
Warokgebirges! Sie sind 





| u Und wohin? 
Sie stürzen sich 4 / Hier gibt's keinen 
Immer näher kommen \ auf uns! Schnell € ,\ Ort, wo wir uns ver- 
die Ziglonen! Ihnen | % stecken könnten! , 
scheint das üble Wetter | f 
nichts auszumachen... 





f Buhuu! Ich willl H Hm, komisch! Warum 
aber nicht von diesen ii f greifen sie nicht an? 
yY\ Geiern aufgefressen //} F} | er 


Hm... eigentlich sehen sie 
ganz freundlich aus! __ 


Freundlich oder ' 
nicht, sei lieber 
vorsichtig! „ 


| | Keine Angst, Comonor, sie bieten 
sich uns als Transportmittel an! 





‚Geil, ihr Süßen, 
i ? 


ı tut ihr doch, od 


\ Goofy hat tat- Das ist besser als 


Asia ll ein Lufttaxil Und 


außerdem noch « 


umsonst! 


Wir fliegen eindeutig in Richtung 
! des Felsen Nimmerkehr! 





Tja, die Vögel 
kennen sich , 
eben aus! 
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Wahnsinn! Das ist 
ja wie im Film! 


_— Dies, Fraunde, ist 
— das Refugium von 


Noviomagus! 





| FL Ra Seid mir gegrüßt, großer Noviomagus! % 
Ich bin Eomongı getrauer Untertan 


von König Demiurgus, und meine 
Begleiter sind Micky 


Willkommen! Ich hoffe, daß \l Ich habe gesehen, in welch großer 
meine Ziglonen sich gut ? Gefahr ihr wart! Doch m mir, 
benommen haben! _ | | ir fü 


Wir kommen aus einem 
bestimmten Grund, Meister! Meine 
Freunde stammen von einer anderen 
Welt und haben die Königskrone _.£ 
nach Taranis ZUFÜCK- 
t gebracht! 


wo ist sie? 
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Br _.. a) 
‚Hier haben | m Tatsächlich, sie ist es! 
wir sie, Meister! z Er 1 | Schnell, schnell, 
Seht selbst! h en FALNS | _ tretet ein! 


| Nach Mittelalter sieht das hier aber nicht aus! |! 
_ Eher nach Raumschiff Enterprise oder so! | 
sicher viel zu 
berichten! 
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Erneut erzählen Micky und 
Goofy, was sich ereignet 


Aber was ist, warum 
seht ihr mich so fragend an? 
Was habt ihr denn noch auf 


Ihr habt uns die 
Krone zurückgebracht, 
daher verdient ihr 

es auch... 


Ich hab’ so viele Fragen, daß 
ich gar nicht weiß, wo ich anfangen 
soll! Wo sind wir, wer hat das 

alles erbaut, 


..daß ich euch in jene Geheim- 
nisse einweihe, von denen seit 
jeher nur der Rat der Weisen 

| Kenntnis hat! 
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„vor langer, langer Zeit herrschten auf 
Taranis noch recht barbarische Zustände, 
und die jähzornigen Bewohner 

lagen ständig miteinander im Streit — 
bis eines Tages Abgesandte der 
Kronoer, eines hochentwickelten 
Volkes aus einer fernen Galaxie 

















„Innerhalb kürzester Zeit gelang es ihnen, 
die primitive Urbevölkerung in eine gebildete 
und friedliebende Gesellschaft zu verwandeln. © 
Außerdem gründeten sie einen sogenannten 
Rat der Weisen..." 


| „... Und machten den Klügsten von | 
> ganz Taranis zum König. Zum 
4] Zeichen seiner Herrschaft wurde L 















ihm eine kristallene Krone 
verliehen...“ 





r 











a 


„Was die Bevölkerung für übernatürliche 
Kräfte hielt, waren in Wirklichkeit die an 
Zauberei grenzenden wissenschaftlichen 
Erkenntnisse der Kronoer, in die allein der 
Hat der Weisen eingeweiht war..." _ 


F \ 














„die mit gewaltigen geheimnisvollen 
Zauberkräften und mit einer 

MT unermeßlichen Ladung positiver 
Ä Energie versehen war!" 






—ı7] 


a 



















„Als unser Planet schließlich einen I 
ausreichend hohen Entwicklungsstand > 
erreicht hatte und die Streitereien im Lande 
beigelegt waren, brachen die Kronoer auf, 
um einem anderen Volk mit ihrem Wissen 
‚zu Frieden und Fortschritt zu verhelfen!” 














„Unglücklicherweise jedoch war diese 
friedliche Epoche auf unserer Welt nur 

von kurzer Dauer! Wenige Jahre später 
verwüstete ein furchtbares Erdbeben das 
Land und machte mit einem Schlag den 
gerade erreichten Fortschritt völlig zunichte, 
Es war, als hätte man das Rad der 
Geschichte einfach zurückgedreht...“ 














„Taranis kehrte wieder zu seinem 
primitiven Urzustand zurück, und die 
Erinnerung an die Kronoer lebte und 
lebt allein in ein paar Sagen und 
Märchen fort...” 







99 


a a "gm (Jewel von König zu König wer 
der Zeit vor de an E IN | Zauberkraft den Frieden 


Krone, die... WER 


F . 
N h 
rl [, 


Dann bekam Herzog Greiff sie T Erwar wie ich im Rat der 
A le Na un ML Eee Ä - ieser / Weisen, hat dann aber den 
ewalt, doch da die beiden ‚ PDreinus? A Eid gebrochen und... 
Schurken so voller Bosheit - 

steckten, hatten sie keine 
Macht über siel Es gelang 
ihnen aber, die Krone in 
Stein zu verwandeln und 
sie jenseits von Zeit 
und Raum verschwin- 

i den zulassen! 


iemand konnte sich bislang gegen 
ihn und den Herzog auflehnen — aber 
jetzt, da wir die Krone haben, 
können wir 


er die Technologie 
der Kronoer! 
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Indem wir Adeon aufsuchen, If Erist es, dem die Krone der 
den tapferen Sohn von König Ä Kronoer gebührt! 
Demiurgusl nn En | 


r Dann setzen | \ | „und das geht nur am 
wir ihm doch Zuerst müssen wir der Energiequell, den die Kronoer für 
die Krone auf Krone wieder ihre — ji einen solchen Notfall errichtet 


und... alte Kraft R haben! en 
zurückgeben... N Br . 


vorkehrungen getroffen hat, 
damit keiner an den | 
Quell heran kann! 


IM 





Hinzu kommt, daß der Oje! Ich kann mir 
. Königssohn noch zu schon denken, was 
jung und unerfahren ist, jetzt kommt! 
um mit diesen gefährlichen | | =” 


A ı ARD Feinden allein fertig 
Sa Ei zu werden! | 
—.# i Er f 2 Y 1 


7 Daran soll's a | | Jal Goofy und ich Hab’ ich's 
nun wirklich | würden Ihnen gerne »—” mir doch 

nicht scheitern, er helfen! ' gedacht! 
Herr Novio- - | — 1 \ 





Und ich? Ihr wollt mich doch 
nicht etwa äusschließen? 

| ıW Natürlich nicht! 

Und gemeinsam werden 

wir 85 schaffen! 
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Antike Schwerter der B 
Kronoer! Er sie etwas 
al: Wie: \ m EN ı Besseres! 


O Mann, Laserschwerter! Das 
wie im Kino! 





Mit einer solchen 
Ausrüstung sind wir‘ : 
so gut wie 
unbesiegbar! 





Sehr gut! Bei eurem 
Optimismus bin ich 
sicher, daß ihr Erfolg 
haben werdet! 


| T Auf dieser Karte hier 
| | ist der Standort des 
Energiequells genau 





Und nun los! Meine Ziglonen werden | 
euch zu seinem Unterschlupf 
bringen! 


Außerdem gebe ich euch noch dieses Me- 
daillorı mit, daß der Prinz euch als Freunde 
De erkennt! rY 






















Es muß schon 
ein wichtiger Anlaß 
sein, daß ich mir die 2 
Mühe mache, dich hier 
draußen aufzusuchen, 

Örcinus! 


Zur selben Zeit trifft auf dem 
inmitten von nebelverhangenen 
Bergen gelegenen düsteren 
Schloß des Zauberers Orcinus 
hoher Besuch ein - es ist 
Herzog Greiff, der sich 

_ wunschgemäß bei seinem 
Verbündeten einfindet... 

















Das ist es 






-/ Meine Zauber- Ic 
geräte haben nämlich 
einige verdächtige Inter- \ 
ferenzen registriert! 





Wenn ich die Krone nicht selbst 
in eine andere Zeit gezaubert hätte, 
würde ich fast sagen, sie befindet 
sich noch hier bei 


Überleg mal, vielleicht Gleichwohl, selbst wenn die Krone 
schlagen deine Geräte /\ auf Taranis wäre, was könnte uns 
nur falsch aus! | | schon passieren? Demiurgus ist 
. Me Ä gefangen, und sein Sohn ist noch 
ein junger und unerfahrener 
Bengel! 


Verflixt! Ich hätte ihn damals aus | | Zügle dich, Greiff, das regle 

dem Weg räumen sollen, dann $| N ich schon! Ich habe 

hä IL alles unter 
— z Be _ Kontrolle! 
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Unterdessen schlägt auf Fels Nochmals viel Glück, 
Nimmerkehr für unsere Helden | —  Freundel 
die Stunde des Abschieds... | - | 












Wir sehen uns 
bald wieder, Meister! 


Hoffentlich! Ich werde } 

von hier oben aus 

alles tun, um euch 
zu beschützen! ® 




















Sie gehen runter 
Ich glaub’ fast, wir sind 
| schon dal! 


sich keine Pause, und 
bald... 
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Tatsächlich... t — Danke fürs Mitnahmen, und 
. - u | bis bald, meine Süßen! 


Hier also soll sich der \ Schaut mal, da ist 
Prinz versteckt halten... ain Haus! r 
nur wo? 


Vielleicht haben wir ja | 2 Und wenn, dann 
Glück, und der Prinz ' bietet er uns hoffent- 
wohnt da! ich was zu futtern an! 


Hm, das ist schlecht! Die 
ge fehlt! 


e. Er denkt, | 
hier wär's wie | 
bei uns 
daheim! 


Eee 
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Hehe... b-braves Hundchen! £ m ä Moment mal, 
D-du paßt hier wohl auf, | i \ spinnst du? Bleib 


mir vom 



























Das hat man nun davon, ) Zum Glück f Puhl Hier 
wenn man nett sein " findet sich sindwir 
will! Schnell ein Baum... erst mal 







oe » sicher! 





Nur, wie lange müssen 
wir jetzt hier oben bleiben? 


i u 
Dur 
" nr 
E 
* 





= ; " 
So, und nun will | , | Äh... guten Tag, 
ich wissen, was ihr . u E werte Dame! Wir suchen 
—__ hier wollt! mn Az | den Prinzen Adeon, | 
= Po See = 772% weil wir ihn... Y 


Weil ihr ihn fangen wollt, stimmt's? | 
‚Gebt es ruhig zu, ihr seid Schergen des 
| Herzogs! -— 


Halt, wartet! Seid | | Dann seht Euch dies hier , 


Ihr die Amme _ | an! Erkennt Ihr es? 





Das Medaillon des Novi hat's un: | 
Königs! Wo habt Ihr lin ng. 
das denn her? Dann schickt er 
Fr Euch also! 
A, Verzeiht mir, 
Ihr Herren... 


IN „aber dies sind schwere Zeiten 
NL für ein so schwaches und hilfloses 
' Weib wie mich! 


Doch nun erzählt mir bitte, was ist der 
Grund für Euer Kommen? | 


Wir wollen dem 
Prinzen die Königs- 
„ krone über- 
bringen! | 





[| Aber die Bringt uns zum 
Krone ist Prinzen, dort werden 
wir Euch alles 
erklären! . 


ch Schönen guten 


A Tag, Prinz! 





Staunend hören der Prinzund [47 Aber wir müssen erst die Krone] 
wieder mit Energie 
aufladen! 


seine Amme Armorica, was 
Micky zu berichten hat... 





> 


RL FALMLFE 


Dann wollen wir keine Zeit verlieren! „aber dieses Unterfangen wird nicht 
Ich warte schon lange darauf, daß ich | | einfach sein! Der Herzog und Orcinus 
endlich etwas tun kann! |Fr sind schlau und mächtig! | 


Ich 





g 2 x a 


Ich weiß, aber ich lasse 
mich nicht aufhalten! 


Und so macht sich unser Häuflein 
kurz entschlossen auf die Suche nach 
dem sagenhaften Energiequell, um 
die Krone mit neuer Kraft zu versehen... 


Mach stundenlangem Marsch 
ben EN egen Abend eine 
leine Waldlichtung, wo man 
beschließt, die Nacht zu ET Re 
| verbringen... a | Karte schon die Hälfte 
; np des Weges a 
geschafft! June 


Fr 


| / Außerdem sollten wir auch ma Na, dann will ich euch zur 
IN ans Essen denken! Ä Stärkung erst mal was 
Leckeres 
zubereiten! _ 
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Armorca hat nicht zuviel : . BER 
versprochen. Sie erweist sich u noch einmal die 
Prinz, gerne! 


Ich kann es noch gar nicht r a bleibt im Schloß 
fassen! Bald wird wieder Fri Pe; von Orcinus das Offnen des 
* im . Acht | zuge ee | strahlensicheren Behälters nicht 
E en | unbemerkt... 


Das muß ich genau wissen! Es kommt aus der Nähe des Gebiets, in dem die 
Krunks leben! Ich sollte vielleicht besser zur Kontrolle einen Boten 


hinschicken! Ä AM Ace j! 





-—, Am nächsten Morgen, gestärkt durch Ä — — 

| einen erquickenden Schlaf, macht Wir kommen jetzt ins Land der Krunks! 
sich unser kleiner Trupp wieder auf Das ist ein primitiver ARTEN, mit dem sich 
' den Weg... I I\, Oreinus verbündet j 





Was haben dieser Magier und 
Herzog Greiff meinem Land 
nur angetan! 


[ Allein mit Hilfe von schäbigen Tricks konnte er ' 
sie auf seine Seite ziehen! Wir müssen Br 
| also sehr vorsichtig 






Es ist nämlich noch gar nicht so lange her, da waren die 
_Krunks Detraue Vasallen der Krone, niemandem etwas 











7 


EFF 


"Fi 
- Er J 
Fr 


e 


a 
E 
F 
Ei *% 
ER er 
1 H i 
f ’ RN 
ff zu 


stehen, ergebt | 
auch! Ihr seid um- ne de 
zingelt! ., 


Ins Dorf mit 
1 ihnen, auf daß 
unser Häuptling 


a] über sie ant- Moll, R 
I \ scheide! Tai 
ä i E # a a 





Leider ist der Häuptling | [7 Wer hat euch erlaubt, 
der Krunks nicht unsere Grenzen zu 
gerade bester Laune... | überschreiten? 


Der Wunsch, Recht 
und Ordnung in 


die Welt zu 


| Ahnt Ihr's nicht? Ich bin Prinz 
Adeon, und mit mir führe ich die 
Krone der Kronoer Sp 


y 


RN 
VE a 


En y E - r- 


a 


och seit Jahren 
verschwunden! 





Deswegen müssen wir ja auch 
Krunkland durchqueren, um 
am Lonegalpaf... 





Wer ist diese Vogelscheuche, die es da wagt, | 
im Namen des Häuptlings der Krunks zu 
‚sprechen? 


jeht nirgendwo hin, merkt euch 
das! Orcinus erlaubt das nämlich 
[ nicht! - 









Der Gesandte von Orcinus spricht] 
nicht in meinem Namen, damit 
das klar ist! : 





f Hier bestimme immer noch ich! Ein Kampf 
soll entscheiden, ob ihr gehen dürft 
oder nicht! Ä | 





f Na schön, | Nein, Prinz, das dürft | |Das bedeutet, daß J{ Ah... wenn 


ich bin Ä Ihr nicht du meinst, 
bereit! des; riskieren! | 


Nun gut, so erwähle ich Wenn du 
denn den Träger der / - willst, über- 
Krone! N nehme ich 


X öh.. nein, ich pack’ 
das schon! 


‚Also, Häuptling, zur Sache! 
Wann geht's los? 
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f Am besten gleich! Ruft £ me. £ 7 Zu Befehl, 


N unsern Meisterkämpferl! rn (in VER Majestät! 
| _ - > uf { A ‘a L “ y A —ı - rF ‚8 
= 2 - | jd 2 5 # F pi f je j e- 
’ u ’ | “_ ‚E 2. : ” 7 eu n Ze Er Ne 
d r3 E " i . 6: en 
“. - Fr ae Er | 





Keine Sorge, ich tu’ dem Kleinen 


/ Der Meisterkämpfer 
schon nicht \ | 


der Krunks! 





Huch! Das gilt nicht! 
Der Typ ist ja riesengroß! 





/ Gemäß unseren Regeln findet 


? der Kampf mit bloßen Fäusten 
statt, wobei jeder Schlag oder 


unser Mann 
sein! Hehe! / 





Hilfe! Mir wird 
schwindlig 











Mir scheint, der Kampf ist nicht ganz 
- ausgewogen! 






So istes, 

und das schlimmste 
ist, daß wir nichts 

„  dagegentun / 









Autsch! Ich % 
kann gar nicht | 
hinsehen! 








freuen, wenn er davon Keridas Maul )| Badanke, du bist 


Hahaha! Orcinus wird sich Ich sollte dem Nein, Adeon! 
hört! | stopfen! ein Prinz! 
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\ Ich glaub’ fast, der Kampf ist 
hon vorbail 

schon vorbeil | Dabei hat 

unser Mann 


Es hilft alles nichts! k 
Gib mir die Krone, 


Ich weiß nicht, wie 
lange Goofy das noch 
aushält... 


Vielleicht steckt ja noch 
ein bichen Kraft in ihr! $ 


f Bitte sehr! Aber 


was habt Ihr vor, 





Im Namen des mächtigen Micky! Hilfe! 
Volkes der Kroner... a \ Mirdreht sich 


was, Micky! Ich ' 
kann mich nicht 
mehr halten! 


Möge die magische Kraft der 
Krone als Quell aller 
Gerechtigket „ 
und Eintracht... 


| der klettern | 
kann! 





\_ Pas... das gihts | [| Habtihrdas )| 
7 doch nicht! iR gesehen? Trotz | | 
| | N der wenigen 
u ia | Energie, die die 
Krone noch hat, 
hat sie den Riesen 
> gestoppt! 


4 


u 

[> 

Io 
‘F 


En 
h 

2 

J 


)) = 





Ich weiß zwar nicht, wie ihr's gemacht habt, aber ihr 
habt unseren stärksten Mann besiegt! So 
Zieht denn in Frieden weiter! 


Örcinus wird darüber 
aber gar nicht 
erfreut sein, 
Häuptling! 


Das wird er mir 
büßen! 
Ir 
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Willst du mir drohen, du 

schäbiger Wicht? Geh mir aus 

den Augen, oder ich vergesse, 
mich! | 
















Oh, 
war nicht so | 
gemeint! 





Oje! Die alte 
Vettel hat mich 





f Mit wem redet Ihr? Oder haltetY 
\ Ihr Selbstgespräche? 
En 


Ich, eine alte Vettel? \L 





He, was habt " 
Ihr denn da 
auf? 


Nehmt sofort die Niemals! Ich denk' eg Wird's bald, oder soll 
Kapuze runter! | jagarnicht — -— ii = | mein Freund hier 
| ' | 4 nachhelfen? 
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Na gut, wenn’s IT | Was ist dies für 
sein muß! | Ä | Zauberwerk? 


a Bist du 
Ich hör’ za noch da? | 
dich nicht a Ad 
mehr... 









| Nicht! Bist du von 


Von wegen Zauberwerk! \ 
Sinnen? Ä 


Der Kerl steht mit 
Örcinus in Funk- 
kontakt! 





Herzog über unsere Pläne genauestens 
Bescheid! : 





Wir müssen sofort 

aufbrechen, Prinz! Nur 

ein Vorsprung kann 

uns jetzt noch den 
Sieg bringen! 


Wir würden je 
gerne weiter- 
ziehen, 


Armorica, bleib du hier, und bewach ihn! 


' Außerdem weiß ich dich dann 


- 
Schnell, bringt 


wir mit dem 
schrägen Vogel 
Ä da? 


Mach dir wegen 
mir keine Sorgen! 


| Vergiß nicht, Lug ist 


ja auch noch da! 





A Br | Zu dumm, daß mein Spion mir nicht 
mehr alles erzählen ling 


Eilends verlassen unsere m 26 N 
Helden das Reich der Krunks, ee Dr In | 
um weiter nach dem Energie- WE 4 |, REN 
queli zu suchen, der die 2 nE- 1 
Krone mit neuen Zauber- 7 Zi: 
kräften versorgen soll. 
Örcinus indessen, auf 
seinem Schloß, schmiedet 
Pläne, um Micky, Goofy, 

| den Prinzen und Comonor 
doch noch aufzuhalten... 


Ich darf die Lage jedenfalls ii HN I Ja, Herr, was wünscht 
nicht unterschätzen! Adlatus, komm Nr 7 Zain Ihr von mir? 


her zu mirl 


| Ich habe dort zwar schon einige 
" Lonegalpaß! Sie sollen nen rer, nie vorsichtig genug sein! 
ı der sich ihnen nähert! ui | : 





Eine ganze Weile 
später nähern sich 
unsere vier Helden 
dem alten Tempel der 
Kronoer, in dem sich 
der legendäre 
Energiequell befindet. 
Es scheint, als stünde 
dem baldigen Aufladen 
der Krone nichts mehr 
im Wege... 


Karte überein! Hinter der Tür 


da müßte der Energie- 
— Quell liegen! - 


Ja, nur die Tür ist zu, und Noviomagus 
hat uns keinen Schlüssel 





Goofy hat recht! Also, was 
machen wir nun? 
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Doch das ist nicht die einzige 


Unser Herr hat sich umsonst Sorgen gemacht! | 
Schwierigkeit. Auf einem Felsen 


Ir Die Dummköpfe wissen ja nicht mal, wie 












1 er sie da reinkommen 247 N 
hoch a eine weitere sodlanı 7 "A % 
7 ([ Schnappen wir siel | 
' 









Huch! Was 
sind denn das 
für Typen? 





‘’ Diehat 
uns bestimmt 
Örcinus 


x Aaaargh!_ 8 |: ( schensewer 


Noviom 


Und ich? Ich hab’ 
‚ keine Waffe! 


7 Bleibt hinter uns, 
Prinz Adeon! Wir 
beschützen 
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Ich kann's gar nicht fassen, [ Komm, Goofy, jetzt 
Micky... wir leben | | drahen wir den Spiel N 
/ ganz einfach 7 


Nur die Ruhe, ihr zwei, nur die Ruhe! 
Wer wird denn so nachtragend sein? 


denn hin in 
Frieden! 
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Hast du gesehen? ) 
Friedlich wie die 


Was sollen wir gehört haben? Wie die 
Feiglinge da was vom Frieden m 
gefaselt haben? ; - — 
— Nein, ein 
Geräusch 
wie... 


Und die einzige Tür 
hier weit und breit 
| ist die da! 


Gratuliere, Freunde! 
Ich bin stolz auf 
euch! 
Ja, ja, 
aber, äh... 
habt ihr das 
eben 


Da! Da ist es wieder! 
Härt ihr das nicht? 


Irgend etwas hat 
sie geöffnet... 
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Ich frage mich nur, 193 “7 Natürlich, 
was? VA ganz klar! 


Da, schaut, 
sie geht auf! ; 


“ ‚So wasl 
Wie bist du bIoB \ 
darauf gekommen, 


Mit Glück und Intuition! 
Nach dem, was man uns 
erzählt hat, war dass ei 

ax Wort „Frieden“ sehr | 





langsam! Wir müssen ab 
jetzt sehr vorsichtig 
sein! 


Orcinus weiß von diesem N /; 277 Du hast recht! 
Ort! Er könnte uns hier | / ER Ich werde besser 
irgendwo auflauern!, _ | BE eine Fackel 

ET | Br anzünden! 


\ Huch! Lauter kleine 
Sonnen? Wa-was ist das 
für Hexenwerk? 
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Natürlich, Yrainar= 
Ihrkenntia ( In einer alten Sage 


BER habe ich mal 
ain alak- 
“Meches \davon gehört... 


x 
ze 









damals aber mächtige 
Zauberer gewesen 





Wir müssen unserem Herm 
Bescheid sagen! | 


Also gut, ich mach's! Hoffen 
wir nur, daß er nicht allzu Ayn 
zornig wird! 7” L” Obwohl er 
2 eigentlich allen | 





Was heißt das? Drück 
| dich genauer aus, Mann! _ 


EP Und, was ist? ‘ Äh... nunja, \ 
mr Habt ihr sie? 7 um ehrlich zu sein, 


„. nicht direkt, Herr! _/ 





Wir, äh... ließen sie erst mal ziehen, 
weil sie 50 viele waren! 





Sie waren immerhin zu ) 
viert, Herr! 














Na und? Ihr wart 
doch zu fünft! 








7 J-ja, schon, a-aber 
sia hatten diese feuer- 
speienden Schwerter! / 
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Was sagst du \ Ja, Herr, und die Bar, 3 s 
nn da? _f\ führten sie mit großem | eegf schwerter der Kroner! Pre 
fz Geschick! Ä AL | Das gefällt mir gar 


nicht! 









Egal, es wird 


Da kann nur dieser miese Noviomagus 
höchste Zeit, daß 


dahinterstecken! Was heckt dieser 


Schwachkopf bloß aus? 
| v N BR 
T AN 
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Unterdes sind unsere Ab hier hat uns Noviomagus 


Freunde immernoch | [ keine genauen Anweisungen 
im Tempel der | 
| Kronoer... 


Laßt mich mal in Ruhe 
überlegen... 


a 


| Wenn wir den Energie- 

| quell finden, verlieren er 

| und der Herzog ihre 

| Macht! os ugen _ 
au 


u | f! > > >72 
= nn KE Nicht in Ruhe, sondern schnell! % 


erwischt! nn 


De" | Ich hab’ Angst, daß Orcinus er 
| . «ec uns sonst doch noch d 
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W-warum bleibst 
du denn stehen? 


Komm, weg hier-fY __ 


Per 
[= 78 
Li: 
>E£ 
| 
wu 





BR Na, was ist? Da WW 
we bin ich! Komm doch, PA 
Seer\ und schnapp zu! : 


Irgendwas war komisch 
an dem Untier! Da stimmt 
was nicht, Freunde! 


















/ Ha, das hab’ ich mir 

'gedacht! Komm her, Goofy, 
das ist nur eine billige 

Attrappe! 


Wenn ich's doch sage! Ein 
dummer Trick, aber wirksam 
genug, um einen erst mal 
einzuschüch- 
tem! 
















Ich habe um Ach was, dieser Spielzeugdrache hat mich 
dein Leben nicht einen einzigen Augenblick beeindruckt! 
„g En Ä ' Dich vielleicht, Micky”? 


Hindemis erfolgreich 
\ überwunden... 
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” Mich erschreckt nichts so | 
leicht... kreisch! 


"Das... das sind die Geister der 4 W-wenn ich die so 
alten Krieger von Taranis! ’ | | ansehe, glaub’ ich's Hr... Aber 
| ihm aufs Wort! _ / ich nicht! Ich glaub’, 
| | die stammen auch 
4 wieder von Orcinus! 


Die sind nicht zu 
" besiegen, Freunde! | 
Laßt uns zurück- _| 


” Dieser Lichtstrahl —— 77 Ich hab's geahnt! Ein 
da oben... GP | ’\ SZ,  Hologrammprojektor! 





Orcinus läßt auch nichts Bi, RN. | ...Wir jetzt, daf3 wir auf dem 
unversucht, um uns zum : “T, ag richtigen Weg sind! Es ka 
Rückzug zu bewegen! | Ki | ! nicht mehr weit sein, 

r immerhin IN a VA | | Freunde! _) 








Und tatsächlich, nur 
wenig später... 









Dieses Symbol“ 
bedeutet sicher 
Energie! Was sagt 
ihr dazu... wir sind 
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Ich kann's kaum glauben! | Ich werde mein Volk von der 
„ Mein Traum geht _— Knechtschaft befreien... 
— tatsächlich in 
Erfüllung! 


=Y „und Taranis wieder Friedenund 
= Gerechtigkeit bringen! 





h E r TE rt 
Hiermit gelobe ich as rlacht Nier Sof Ist 
= - | das Schwefel? 


feierlich... 





ı Ja, das 
könnte schwefel- 
haltiges Gestein 

sein! Aber egal, wir 
, / müssen uns beeilen! 
Öffnen wir die Tür! 
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Dachte ich'smir'Se )y/ | F Aber in diese Öffnung hier scheint 
ı Ist verschlossen! genau die Krone hineinzupassen! _ 
| r Versuchen wir's! 


er ;;: Goofy, reich sie mir doch 
En bitte mal rüber! 





| D-das ist | 
diesmal aber bestimmt | 
keine Attrappe! 





Ich hab’ so eine Angst, Micky! | 
(Mit unseren Laserschwertern haben wir 
gegen das Monster keine Chance! 


Goofy hat recht! Wirmüssen ae 

schleunigst hier weg! ‚Wir können doch 

— | | jetzt nicht aufgeben, 
50 kurz vor dem 


Ziel... 


“wird dann aus BEE 
unserer Mission, WE 





Glaub uns, wir alle bewundern deinen 
Mut, aber trotzdem dürfen wir das 

Schicksal nicht noch mehr 
herausfordern, Mi 









Halt, ich hab’ einen Plan! 
Er ist zwar riskant, doch er 
könnte funktionieren! 






|| 








‘ Ganz leise, sonst hört uns das Feen 
Monster noch, bevor wir überhaupt BEER 
handeln können! a 
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‚ chneller wieder auftauchen, 


Wo kann es | 
bloß stecken? 
12 ug als uns lieb ist! 


Ene a — 7 
r 2“ r u ee = 
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e. # esnoch wüten- F 
ce, der als vorhin! ‚# 





schnell! Jeder auf seinen P 
- du fertig, Goofy? Renee 











“ Achtung, ” 
Herr Prinz, jetzt 
sind Sie 





Gut so, Goofy! 
Ich hab’ sie! 


Toll! Es klappt 
tatsächlich! Er ist 


1 1 # 4 
! jet 
/ ! f 4 n_ 


ll, 


FR 





F Hier, Micky, c 
fang auf! 4 


“ Ich glaube, es 
fängt an zu wirken, 
Freunde! Dem Drachen i 
wird langsam / — IF Her mit der Krone, 
schwindlig! or ich bin soweit! 


zu) 


| Und tatsächlich 

führt das Manöver 

unserer vier 

Freunde zum Erfolg — 

der Drache beginnt 
zu wanken... 





{  Derwäre erst mal außer 2° 
j u Gefecht! Und jetzt... 





q Juhu, die Tür geht auf! 
N Schnell, Freunde! 






Und als das Monster 
wieder zu sich kommt, 
ist man schon längst 
in Sicherheit... 











Zum Glück paßt der fr Eben! Und sein ee 
Drache Fr F Feueratem reicht auch |) | 
nick SEP Nicht bis hierher! 
nl | | | 1 a (rn hr 


ik 


: 
} Jetzt bin ich 
aber gespannt! Das 
hier muß der Energie- 
| quell sein! ’ 





Hm... es sieht so aus, als müßte 
man zum Einschalten den Hebel 
da umlegen! 


Richtig vermutet, | : If Aber ich rate dir, laß 
du Zwerg! _ —a 1 bloß die Finger von dem 
| Zi | Hebel! 


Sie sind sicher 
Örcinus! 


Sehr richtig! Und da 

4 Ihr all meine Handlanger außer Tg 

ra Gefecht gesetzt habt, bin ich / 
jetzt selbst hier! - 





Ich weiß zwar nicht, wie es euch 
gelungen ist, bis hierher vorzudringen, 
aber das ist auch egal! Hier ist 
jedenfalls Schluß! 


* Vorher gebt ihr mir aber noch die Krone! 
Also her damit, sonst... 














Ihr habt mich genug geplagt, 
denn nun überantworte ich euch 
dem Herzog! 








Zwingt mich nicht, euch Gewalt anzutun! 
Der Herzog wäre arg ungehalten, wenn euch\ 
was passiert — er braucht nämlich dringend 






N Daraus wird nichts, Schurke! = 
_ Der Herzog wird ab jetzt jede Menge 


andere Sorgen 
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Novio- 
magus! 


Du? Dann hast du also wirklich hinter all dem 
gesteckt! Ich hab's mir schon fast gedacht! 


Spar dir dein Gerede! 
Los, wirf die Waffe 
weg, sie nützt dir 

ı jetzt nichts 


Du weißt auch nicht, wann du verloren 
hast, wie? Also gut, 
versuch es! 


Hehehe! Ich denke ja nicht dran! 
Oder meinst du, ich hätte Skrupel, 
auf dich zu schießen? 


Das werde ich auch! Fahr 
zur Hölle, du elender... 


Ah! Wie ist das möglich? \>” Wie auch? Mit meinem protonuklearen | 
Sie geht nicht mehr! Elektro-Annullator habe ich sie und all deine } 


lächerlichen elektronischen Spielereien 
„ ausgeschaltet! Einschließlich 
des Drachen! 
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Geichwohl, ihr kriegt mich nicht! 
Aus dem Weg, so leicht gebe ich mich 
: nicht geschlagen! 


Tu doch was, Micky! 
Wir müssen ihn 


# Gratuliere! Das war zwar nicht gerade das, was man mit 
‚einer Krone machen sollte, aber jedenfalls war es wirksam! 


> 2 : 7 Hahal Falls Ihr 
a LZ Bedenken hattet, Prinz: ' 














vonn Noch ist nicht alle Arbeit getan, Freunde! Um den Kampf 
päter... Ser endgültig zu gewinnen, müssen wir jetzt 
scnnell... — - rn 






..die Krone | RI \ ur Mut, Prinz! Adeon, 
wieder aufladen! WW ' | drückt den Hebel nach 





Schluck! Was 

















Hurra! Endlich 
besitzt die Krone wieder 
ihre volle Zauberkraft! 


Te. 


So ist es, und das bedeutet, 
daß sehr bald wieder 
Frieden und 
} Gerechtigkeit auf 
Taranis herrschen 




















Doch vorher muß erst 
| noch der grausame 
Herzog Greiff entmachtet 


Es gibt keinen Einwohner von Taranis, der 

ihn nicht hassen würde, und doch hat es bislang 

niemand gewagt, sich ihm zu 
widersetzen! 


Aber jetzt, da die Krone wieder aufgeladen und Orcinus 
F— Ä gefangengenommen ist, wird das 
kein Problem mehr , - 
4 sein! Ich werde 
mich sofort 


) mit dem Adel 
> \ besprechen... 


Und ich werde einen YNS va Gut! Aber vorher bringe ich“ \ 
\ Volksaufstand organisieren! | : noch diesen Schurken hinter Schloß 


Wir treffen uns dann im 
Königspalast! Ich wünsch’ 
euch viel Glück, Freunde! 








Doch auch der lange Marsch 
zurück in die Stadt kann 
noch so manche Über- 
raschung bieten. Schließlich 
ist bisher nicht bekannt, daß 
Örcinus unschädlich gemacht 
und Herzog Greiff so gut wie 
abgesetzt ist... 























Yir müssen nach wie vor sehr wachsam 
sein! Diese Gegend wird immer, 
noch von den Hand- 
langem des Herzogs a 7 
kontrolliert! / ai 5 F 
ser \ a 
” Schluck! gs] 
Sie werden uns \ 


Nein, das werden sie 
nicht! Gib mir die Krone, 
Comonor, schnell! 





al Halt, ihr Burschen! 
Ich bin der Steuereintreiber 
des Herzogs! 
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— = Mi nn [ 
Her mit euren Wertgegenständen! Viel ist's sicher 
nicht, was ihr bei euch habt, aber Kleinvieh 
_ macht auch Mist! Hehe! 
7 


2 4,“ Schaut nur, 
Herr! 


Ich rate es dir im 
halt deine 
ee NNänner 
[ 





Du wagst 
7 es, meinem Herm \ 
zu widersprechen? / 
















Ä / Wegda, \ = 
\ schnell ). 
BL IE 
:E) ; 
; rn 


Nichts we N, 

. H weg hier!) 
#7 ur“ : 
3 + 
| 












| Ä Und dabei hab’ ich kaum \ 
ein Tausendstel ihrer Kraft in ii. 
| 2 Anspruch genommen! Diese Krone ist Ri 
| in der Lage, mit einem Schlag ein 
eG Ex ganzes Heer zu entwaffnen! mi. 3 
FAN fi u 










IN Es ist tiefe Nacht, bis 
unsere Freunde endlich 
die Stadt erreichen, 

die sie... 





! 
BETT 
= 












Schon bald darauf ist die 
Verschwörung in vollem 
Gange... 


\ „um nicht entdeckt 
zu werden, auf geheimen 
Schleichwegen betreten... 






Auch dar Adel hat inzwischen 


4 die ständigen Übergriffe 


des grausamen Herzogs 
gründlich satt... 


Schnell, Hoheit, wacht auf! 


„und so kommt es, daß Ihr seid in großer Gefahr! 


am nächsten Morgen in 


aller Frühe... | an U Fe | 
. 1 E.* —— : a 
Pi - F 


Das Schloß ist umstellt, 
Herr! Seht selbst! 





Das sind ja Tausende! N: [N | | Sieht mir ganz nach einem Aufstand ‘ 
Was haben die bloß P" \ aus! Egal, Orcinus soll sich drum 
alle vor? Mr kümmern! 


wird schon wissen, 
„ was zu tun ist! Hallo, 
Örcinus? 





Ihr kommt gerade recht, Hauptmann! 
Kümmert Euch um die Aufständischen 
da unten! Pr -—o 


So leid es mir tut, Hoheit, aber - 
das geht nicht! Volk und Adel lehnen sich gemeinsam 2 —— 
auf, und das schlimmste ist, die meisten meiner |, Also eine Verschwörung! 
| Aber wer steckt dahinter? _ 


Soldaten sind auf ihrer Seite! 


Wir müssen auf jeden Fall Zeit gewinnen! Während ich 
mir ihre Forderungen anhöre, holt Ihr Örcinus her, 
egal, wo er sich gerade 
aufhält! 





Keine Ahnung, 
Herr! ' 


: > 
Schaut, sie schwenken eine weiße 
Fahne! Das heißt, sie 

wollen verhandeln! 





| Wer bist du, und 
an was willst du von mir? 
Sag schon! 














4, ennt Ihr mich nicht mehr? 

Ich bin Prinz Adeon und 

fordere Euch auf zu 
ka 

















Hahaha! Du scheinst zu träumen, 
Kleiner! Oder glaubst du wirklich, daß mich 
dein Häuflein da unten 







Meint Ihr etwa diesen 

lächerlichen Schurken hier? 

Nein, Herzog, diesmal, 
scheint Ihr zu ; 


Örcinus wird dich und deine Leute 
mit seiner Zauberkraft hinwegfegen! 








Zauberer gefangen! 


Ergebt Euch, Herzog! Für Euch und 
Eure Handlanger ist es endgültig aus! 





Teufel! Sie haben den ” 


Ich habe nach eine Überraschung 
für Euch! Seht her! 





Die Krone der 
.  Kronoerl Aber das ist 
_ ‚doch unmöglich! 


ZZ 


OÖ nein, du irrst! 5 
Hast du vergessen, 
daß dein Vater 














...fordere ich Euch im Angesicht des 
Volkes von Taranis zu einem Duell mit 
gleichen Waffen! 





Das weiß ich wohl! Ich bin nämlich 
gekommen, um ihn zu befreien — und 
um dies zu erreichen... 
























“Warum sollte ich? Im \ Ich nehme die Herausforderung 
Gegenteil, ich hatte nicht { ı an! Auf daß der Bessere gewinne... 
gehofft, dieses Bürschchen an also ich! 
so einfach loswerden | Ä 
zu können! 







Herr! Wenn Ihr wollt, 
könnt Ihr ablehnen! 


sofort wird alles für den 
Zweikampf zwischen 
dem grausamen Herzog 
und dem Königssohn 
vorbereitet. Zwei Dinge 
hängen von seinem 
Ausgang ab, nämlich 
die Frage, wer künftig 
in Taranis regieren wird 
und ob Micky und 
Goofy je wieder wohl- 
behalten zur Erde 
werden zurückkehren 
können... 
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Schon bald stehen 
die Gegner bereit, und 


E* Noviomagus gibt 


das Zeichen zum 


2 Möge es ein 
fairer Kampf 


Sprich dein 
letztes Gebet, 
Kleiner! 


Adeons Mut in Ehren, aber ob er 
es auch ohne die Hilfe der Krone 
schafft... ich weiß 

nicht recht! 


Niemals wird der verlieren, c 
das Recht auf seiner Seite hat! 








schließlich... 


| So! Und für den Rest Eurer Ta | 1/7 Aber keine Angst, Ihr werdet 
im Kerker schmachten! -——g, Euch nicht langweilen! Euer Freund 
De . hier wird Euch Gesellschaft 


leisten! 


Bravo, mein Prinz! 
Ihr wart großartig 









Doch bevor mit den 

Feierlichkeiten begonnen| 
> wird, ist noch etwas 
zu erledigen... 





Vater, ich bin's, Mein Sohn! Ich habe ja immer 
gewußt, daß du eines Tages 
kommen und mich 


befreien würdest! 












ist, wird die Krone 
ab sofort wieder dein Haupt zieren! 









seinem Vater Demiurgus, 
was vorgefallen ist... 





O nein! Nicht meines, deines F Du hast deine Tapferkeit ausreichend 
soll sie schmücken! | [ bewiesen, und das Volk liebt und verehrt dich. 
| Ich bin überzeugt, daß du es weise 





Und so wird die altehrwürdige Krone der 
Kronoer einem jungen Mann aufs Haupt &—\ 
gesetzt, der die besten Voraussstzungen ° 
mitbringt, seinem Volk den so lange 
verwehrten Frieden und Wohlstand 


J = 



















wiederzubringen... 


















Auch die Amme Armorica 
und der treue Lug stimmen 
in die allgemeine 

Freude ein... 


Und die Soldaten des 
Herzogs schwören 
ihrem neuen Herm 
den Treueeid... 


= 50 naht denn die 
Stunde des Äbschieds... ° 


“ Ich hoffe nur, esist 
Ä nicht gefährlich! Ä 


zwar seit Jahren außer 
Betrieb, aber ich habe das 
„Gefühl, daß sie durchaus | 
„noch funktioniert! = 












" Lebt wohl, Freunde! 
| Ich werde euch niemals 









Danke! Ich glaub! 
/ fast, wir können es 
brauchen! 
(_ 1/77 Vielleicht 
_\77 sehen wir uns 
ja noch mal 
wieder! 





 Adieu, und eine gute 
und möglichst sichere 
| Heimreise! | 
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K-k-kann ich die Augen aufmachen, Mit anderen Worten, Auf Taranis wars jaN 
Micky? Sind wir schon gestartet? __ wir haben es nicht | ganz nett, aber ich freu' 
mehr weit nach Hause! / Mich trotzdem wieder auf; 

Ich würde sagen, wirsind \h Komm, gehen wir! Pr 

[A.bereits wieder zurück auf }) 
| der Erde! Das 
muß die Höhle sein, 
in der man die 





Vor der Höhle | Das ist aber komisch! Die Probebohrungen 
_Jjedoch... z scheinen beendet zu sein! Hier ist weit und breit 
oe kein Mensch mehr zu sehen! 
Na ja, vielleicht 


. steht hier ja noch irgendwo 
ein Telefon! 


















| Echt wahr? 
. Gib doch mal 
her 







als Orcinus abgeführt 
wurde, hab’ ich ihm 
sein Funktelefon 
abgenommen! 
















Hoffentlich fällt 
Professor Zapotek 
nicht gleich in 
Ey Ohnmacht wen 
“’ erauf einmal 
, meine Stimme 


Es ist zwar anders | 

als unsere Funktelefone, ‚7 
aber vielleicht | 

funktioniert's jal 











Hallo, wer 5 Herr Professor? 
spricht da? > Huhu, hallo, hören 





Ich bin's, Diennicht, 





Sie mich? - 
Micky Maus! Wir Ion aber der Professor! 
sind wieder zurück, s 1 Frag mich bloß 
N Herr Professor! Kz; nicht, 


(> 





Eines häßlichen Tages | 13 


in Hexenhausen auf 
dem Hexenstern, bei 
Öberhexenmeisterin 
Beelzeba... 


(Var Di SEP 


G 


Schluß! i 

/ Esreicht! We) 
"[ Jetzt hab’ ich 

, endgültig die 


{ Um Let Teen 7 





Ihr seid ja eine Schande für die ganze 
Hexengilde! Man könnte meinen, ihr wärt: 


Ihr seid zu Recht RAUCH Anfänge- 


erzümt, große Meisterin! I 
Aber was können wir 


| Ihr wißt doch ge- 
 nau, was für ein 
harter und zäher 


| Brocken dieser 


alte Duck ist! )) 


ar 


IN a 


- Und ich, was soll ich erst 
sagen? Goofy weigert sich nun | 


4 mal, arı Hexen zu 


glauben! 





Schluß jetzt mit dem |} r | zwei Hexen erster Klasse, die sich von gemeinen Sterblichen 
Gejammer! Ich will « Ä 
nichts mehr davon 

aaäd: 


> 


hören! 


Ihr habt mittlerweile alle | 5-so gut wie Seufz! * 

Hexenkünste angewandt! , | is | nichts! Ich Noch weniger 
| Grüne, Weiße, Blaue, ja A - | als nichts! 

selbst Schwarze Magie! IE a Ä Ss 

Und was ist dabei raus- | x 


Sag’ ich ja! Dagobert |) 
| Duck hat immer noch 
seine Nummer eins, J 


| tet weiter steif und | a 
| fest, daß es keine \ 
Hexen { - 


ie - 
ee Mk 


PS 
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..degradiere ich euch zu Hexen | | [Binnen 24 Stunden habt je 
zweiter Klasse und stelle | | ihr das Problem mit die- 
euch ein Ultimatum! Ä sen beiden Sterblichen 
i Ä gelöst! Kapiert? 


I | ihr hier mit der |, 
Nummer eins so- |% 
wie einer schrift- 
lichen Erklä- 
rung von die-] 
sem Goofy! 


> = 
ES a 


I ar f Andemfalls degradiere ich euch zu 
EIKN \ einfachen Zauberlehrlingen! Sol. 
| Und jetzt ab mit euch! 4 


| j Rn, 
l 
Iı- 





" Jetzt sitzen wirschön T | | 
in der Tinte, was, du laut sagen, 
meine lie E 
Hicksi! 


Dagobert über Nacht zu nn Ich weiß auch nicht, warum der 
überlisten ist doch ein Ding -: -. einfach nicht an uns 
der Unmöglichkeit! 2 Hexen glaubt! 
Und a a u / 


Du hast's grad 
lich zu ihm bist! Du müßtest |] nötig! Lös du erst 
mal etwas mehr Härte mal deine eigenen 
zeigen, Verehrteste! _ Probleme! 





Ach ja? | Ach was! Unsinn! % 

Du suchst Schließlich sitzen wir 
wohl Streit mit doch beide in der 

mir? Tinte! 


über mein Handwerk 


Wieso nicht? ' 
Man sieht ja, 
daß du nichts 
davon 
verstehst! 





Gundell Ich hab’ 


eine tolle Idee! 


En 










IN INS > = 


Vereint sind wir unschlagbar! Was die 
zL 2 gemeinsam lösen! Ä ! 





iJ Da ist ja schon 
das Haus von diesem ** 
sturen Goofy, der ein- 
fach nicht an Hexen 
glauben will! 


Hicksi war schon immer viel zu nachsichtig mit \ E AR hai 
ihm. Aber das ist jetzt vorbeil Den hab’ FO eier ge 
ich im Nu bekehrt! nn — 


Mit diesem Schild | | Sie wünschen, ' - Bez Ich komm’ wegen 


+4 hier verschaff ich _ Gnädigste? 7 des Zimmers, junger 


Bau;f 





Ü 


| 


F Sie ge- Er a _ r Moment mal! Das \f Erzählen Sie 
statten? im. Schild da hab! ich doch keine 
r Ä | ' noch nie zuvor u Märchen! 


AL 
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ur 
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Haben Sie nun ein 
Zimmer frei, oder 


Na, wer sagt’s denn? Dann kann ich 
mal mein Gepäck ge 
Pfiff 


111% 





Ach ja! Ich vergaß zu 
erwähnen, daß ich eine | 
Hexe bin! Ich hoffe, das) 
macht Ihnen nichts | 


Aber woher denn! Schließlich hat jeder seine | Es ist leider nicht auf-f Na, Sie sind mir 

kleinen Macken! Kommen Sie ruhig mit, meine geräumt, aber ich aber einer! Das 
| i ri 

vermieten! ERIIMEUS 008 


Besen, & erbei ge- ni 

schwinde, feg im Zimmer 
und im Spinde - aber 
schnell, und dann | 





m. _ ‘ Los, öffnet euch schon ohne 
zu meinem ee | Reim! Mir fällt nämlich grad nichts 
Gepäck F Gutes ein! | 


Ihr Koffer leert euch, | 
ihr Schränke füllt euch! | 
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Sn DK Ur BUDIE G Oje, vielleicht "7 

& FF hatte Hicksi doch 
le wohl auch 

meine Küche Kr nicht so unrecht! Ä 


aufräumen? zä 


ar. 









Ich bin wirklich in Höchstform! 
‚nicht schlecht für den Anfang] 


Das war 








Hicksi | AnaaN Hm..esist 
De gerade Feierabend! 


Die Angestellten 
gehen nach 


> WRUMM! | 





a 


[I 


im 


| af 


besser! Dann kann 

I ichden Alten über- 
listen, ohne daß mir 
einer seiner Angestellten 

dazwischenfunkt! 
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Beelzebub! 
Stren 
an! Wenn 
du nicht so- 
fort an Höhe 
gewinnst... 


dich | 


f Die gepenzuris 
Außenwand des Geld- 


A speichers kann eine 


exe wie mich nicht 


Il f 
Hl 


Il 


EEE 
das geschehen konnte! 
Wände zu durchfliegen 
ist doch meine Spe- 
zialität! 





Ich versteh’ nicht, wie 


Janden wir ın 


. lem Gebüs 
Aual Schon passiert! 


Du hast ver- 


sagt! 


ch werde mich mit einem weniger 
spektakulären Auftritt begnügen! 
Los, altes Tor, 
öffne dich! 
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l 5o, hehe! Mir nach, 
Beelzebub! 


U 


Das Eingangstor wider- — Das werde ich so- | 
setzt sich ebenfalls? Mir / | fort mit diesen 
kommt ein finsterer 
Verdacht! 


Ah, wie ich be- 


ganze Geldspeicherl| 
ist mit einer Hexen- 
Abschirmanlage 
ausgerüstet! 


N N 
U | 
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N 
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" Pahl Bleibt uns nichts 
anderes übrig, als uns bis 
‚ morgen zu gedulden, 

Beelzebub! 


Jetzt suchen wir uns ein 
Plätzchen für die Nacht! fer; 


spiel mit dem schönen 
Entenhausener 
7 Stadtpark? 


If N / 
TILLLEEMLITTTIETTENGE 
sezsagmm“ ir pe 


Das Schicksal geht schon selt- 

same Wege! Die Hälfte meiner 

Sorgen hab’ ich wegen Goofy, 

der nicht an uns Hexen 
, _ glauben will... 


NM 7 TG 


[Wir werden die feindlichen 


Linien gemeinsam mit 
den Angestellten 
überschrei- 


HHHHrtEEE 


a m HE 


f'..und die andere Hälfte 
Hi wegen eines Geizkra- 


Ne = 
NN NW) gens, der zu sehr 
N ES 


F} 


Ef 


an uns glaubt! 
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Gute Nacht, Y Wer macht sich denn || Und die gute |. , ..‚Fliegenpilze und 


4 da breit? Schwarzpulver! Ich glaub‘, 
eu Pah jetzt hab’ ich alles 


zusa 





her... 'tschuldigung, * 
liebe Untermieterin, aber 
ich würd” mir jetztgem „4 
mein Abendessen 





Sie können gern einen Teller zz | Sehr freundlich! Da sag’ ich nicht nein! Obwohl] 


# 


A | mir Ihr Eindringen hier 


abhaben, wenn Sie MR gar nicht 
paßt! 


(‚Ich hab’ Ihnen zwar ein Zimmer ver- 
1 mietet, aber doch nicht die /" 


] ganze Wohnung an Sie N 
und Ihre Freunde! J) 


| Warum gehen die denn auch nicht direkt 
ist etwas knapp | | zu ihrem Maskenball und lassen uns 
—  fürlhre hier in Ruhe F 

vielen 

Gäste! 


Ich war mir zwar sicher, daß 
| diese Ungeheuer ihn erschrek- 
| ken würden, aber Geduld! Das 
Hexensüppchen wird 3 
seine Wirkung 
schon nicht ver- 
fehlen! 
[} 





| Zur Sicherheit hab’ ich ihn mit 
sechs Lot Zauberpfeffer gewürzt! 
Normalerweise müßte er längst 


Feuer speien! 


Mjam! Schmatz! Danke! 
Die Suppe schmeckt “Das liegt an den 
moi wirklich aus- Gewürzen! r 
, gezeichnet! er - gi 
u. _— eV Das ist ein Anti- ge 
= \ = Ungläubigkeits- 


trank! 


5 x 

Pe nn | 

BD , SE 

F Ir -. R 

m 
in 

„as 
Fe 
Mn, 


re N 
NEE 








Haben Sie was dage en,\ © _ Keuch! Ächz! 
zı wenn ich noch ain = Bitte, bedienen Sie 
Tellerchen Ä sich nurl ed 





7 Schmatz! Ich hab’ sechsmal 


nachgefaßt! Köstlich! Jetzt 
mach' ich vor dem Fern-_ 


‚seher ein Verdauungs- / 


schläfchen! 


Hallo, Goofy! 
|} Wie geht's denn< | 
so? | 


Der Kerl hat einen Magen wie ein 
Zinkeimer! Der braucht wohl eher 
eine Dosis, die ihn 
total umhaut! 





Reparatur! Bist du 
en 


Hähä! Die Leute glauben eben 
alles, was das Fernsehen bringt! 
Endlich hab’ ich ihn aus- 
| getrickst! , 


Grrrr! Du bist also F* 
| immer noch nicht ; 


Was ist denn das für ein Unsinn? Wieso 
erzählen die einem harm- 
4 losen Fernsehzuschauer 
solche Lügen? 


' orıa 
Hier hast du ein 
Gewitter, das sich 
ewaschen hat! Ein = 
nausgemachter Bee; 
Blitz direkt über sg 





4 Aber das war erst der Anfang! | 
Jetzt kommen nämlich die großen 
Ungeheuer! Und anschließend 


in 


Keuch! Da er- 

| stickt man ja! 
Schaffen Sie / 
die Wiecher 


Bist du jetzt endlich über- ..ch geb’ Ihnen noch eine Chance! Führen | 
zeugt, daß ich eine if Sie mir den Trick mit 
’ Hexe bin? _ Ä dem Kaninchen vor, 
— Ä | \ vielleicht... 





f wollen Sie denn 
nicht einsehen, 
daß das reine 
ı Magie ist? 








In meinem Hexenkurs Am besten, Sie schlafen 
haben wir den Trick___- mal drüber! Morgen fällt’s 
| mit dem Kaninchen \ Taq, Ihnen ein! 
nicht durch- ! ie? I, | — gr 

Bi genommen! 








Noch ist das letzte Wort nicht 
gesprochen, du Blödmann! In der 
Nacht fällt mir be 


Und morgen... morgen geht er mir 
in die Falle, ob er will 
oder nicht! 






Tags / Zum Angriff, | Ip - Hoffentlich für 
darauf... Beelzebubl! 5 hi ‚eg? | immer! Schreck- 
_— Dr = 1, lich, diese 
= schnarchereil 


| Vo 


a / Hihil Das Tor ist offen! 
Wir kommen genau im 
a, fichtigen } 
Pe Moment! 


EM 


f | nm 
ER A \\ FB 
ME Di RT 
= | N} 
54 
7 Ich hab's mir überlegt, nz Dem Charme einer | 


Beelzebub! Es ist wohl St hübschen jungen Frau 


| besser, | wird auch dieser alte 
die ie sanfte Tour” - = Knauser nicht wider- 
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Herr Duck nimmt sich , 
vor Hexen in acht, aber | 
einer hübschen jungen 
Frau kann er bestimmt 
nichts ab- 


| Guten Tag! Ich bin eine gute Fee und | 
hätte gern Herm Duck - 
| _ gesprochen! 


Wenn Sie keinen Termin haben, darf ich 
Sie leider nicht vorlassen! 


Sie brauchen mich \ 
nicht anzumelden! 
Gun...äh,eine | 
Freundin hat mir 
den Weg b 

| L schrieben! 


| Wer sollte mich 


daran hindern? 
Eine hypnoti- SG 
sierte Sekre-/ 


F 





/ Darfichh —%/ Kommt drauf an! Bringen 1 
mein Bester? Sie was, oder wollen Sie was? / | | 


NN 


r 
ae! 
| #, 





Das hör ich gem! ‘5 
Nehmen Sie doch 
\ Platz, werte Frau, 
‚. äh... 


= 


Das eine wie das 

Behr 2 

schlag’ Ihnenrf 

einen Han- IIGa 
del vor! 


N 


Br 


H r 
= 


a 


En ma 
L 





1: RM I 
1 jahr 
a ik 





nl 


ieh an, Hexenschuhel! 
Die kenn’ ich! Aber | 

A) Gundel kann's nicht sein 
das würde ich sofort | 


Frau Hicksi! [% 
>’ 
U Re 
ne oe | ) 





A 
: 8 






Und wie intelligent Sie sind! 
Ein richtiges Finanzgenie! 


“ Finden Sie? 


Ich muß schon sagen, 

Ihre Geldberge 

sind bezaubernd, 
Herr Duck! 


Nun ja, äh... man 
tut, was man 





Und der wunderschöne 
Geldspeicher! 
' Der exquisite Schreib- ' 
tisch und die elegan- 
ten Gamaschen 










rn a — 
N VE Pre 


erhaupt, Ihre Ja, ja, schon gut! Jetzt 
ir) ganze Er- 4 reicht's! Kommen wir 
endlich zum Geschäft! 


Also, was wollten Sie m 
| | vorschlagen? _ 
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Das ist eine Ausgabe des Sehen Sie nur mal 
Manager-Journals! Die kann r genauer hin! 
ich doch an jedem 
_ Kiosk kaufen! 





Wenn Sie die Börsentendenz er Und 










von morgen kennen, können j Bi dafür... was ganz Kleines! 
Sie doch absahnen wie ' o winzig klein, 
! Bu] I daß man's . 


u ||| kaum sieht! , 


a 
L} 


Mit anderen 
Worten, Sie \ 
wollen meinen an- \ 
will sie hinaus! Klar, > gebeteten, ersten | 
die hat mir Gundel | selbstverdienten 
auf den Hals ge- | 
schickt! 





läßt sich reden, Frau Hicksi! — ' Setzen Sie sich doch 
Kommt ganz auf den | wieder! Das kann ein 
= Preisanl > Weilchen dauemi! ; 


ArTSM OT 
sg 


Ir 
AN 


| Seen | Keuch Unterschreiben Sie unten, 
spater... Sie erhalten 30 Nummern 


dann können Sie die 
MANAGER-JOURNAL im voraus, Münze haben! 
ein Hexenschloß in Schottland und 10.000 Taler | 

Jal Schecks 6 auf die Hand! 
nehme ich näm- 
lich nicht an! 


Se 


f Nun? Sind Sie Das hier und nichts 
zufrieden? War's anderes! ng ausstelle! 
das, was Sie | - | Hehe! Meine echte Nummer eins 
wollten? ur = Me hab’ ich hier in der 
f Tasche! 





Genau in 7 ! 
diesen Schluß! Gnade! 
En Ich kann nicht / schreib, 
dann hör ich 













Ich unterschreibe, 
was Sie wollen, nur. 
befreien Sie mich 
| (von dem Monster! | 

h 1 1 










Wer mich solch einer 
| Tortur unterzieht, muß | 







mir hat das Spaß | 
„ gemacht? 


rn 
a u 


Dreißig Volkslieder WI 77777] | Hier ist die Erklärung, mit der du ‘ | 
hintereinander, £ bestätigst, daß du an Hexen schnell was 
das hält nicht | T glaubst! Ä zum 
maleine < ei | eh - ‚Schreiben! 
Zauber-Musik- | rs. ; x WIR 7, il 
_ box aus! r ar I | 





„ So was! Wenn ich jetzt 
bloß noch wüßte, 
EZ was ich holen wollte! 


Hehe! Da ist ja der Füller, den 
| [iehsuchel 





Es war ein harter | 
Kampf, aber am Ende 
hab’ ich doch 
mm  gesiegt! 


| Da ist nämlich Zaubertinte drin! In ein ” 
| paar Stunden ist meine Unterschrift | 


r wieder verschwun- 
N uff! Wurde ) 4 den! Hihil__, 
auch Zeit! _. : ng 
Y Kar: „7 









Schnell, sag doch, Super! Aber 
- wie ist's * dein Goofy ist 
gelaufen? wirklich ein harter 
Brocken! 


Rz 


Hier, fang! 
\ Er gehört dir! | 


Juhu! 
Hier bin ich, 
Gundel! Ä 


ten, seine d 
Unterschrift dH 
zu sehen! 





Hier bin ich, y 
Hicksi! 


| du endlich die f ganz schön ge- 
| [Nummer 5 schwitzt, aber hier 


ist sie! 


Und ich kann's 
kaum glauben, 
en Glückstaler in 
änden zu haben! 
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„übers Ohr 
gehauen! 
| Grmpf! 


Die beiden Erd- 
bewöhner haben 
uns... haben 
uns... 


. Das ist nicht die 

Nummer eins! Der alte 
= Duck hat dir eine Fäl- | 
schung angedreht! _ 


Die Unterschrift 
verschwindet gerade! 
OÖ nein, Goofy hat dich 
reingelegt! 











Seufz! Jetzt tr Bear’ \Wartsab! Noch ist 
werden wir Bm nicht aller Tage Abend! 
zu Lehrlingen u Beim nächsten Mal... 
degradiert! : ı 
Die Schan- 

de! | 
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Ahnung, was \ 
da schiefgelaufen 
\ ist! Aber er ist wieder 
mal am Boden 


E A Fi, BF r 
WAHEHLTTZA wir schnell 
zertdllt 
KR 


EFF 







_ Das will ich schwer hoffen! Schon als ich 

ihn vorgestern anpumpen wollte, ist das arı 

seiner schlechten Laune 
__ gescheitert! 


‚ ,Wenner _ 
wieder gut drauf ist, 
fährt er vielleicht 
sogar mit uns in 





PL PRLAFEFREFFFFRRFEN on zerstört! Den haben \ 


en rs | wieder auf- 
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Wieso sind. 
denn so viele_ 


Radfahrer 


So was! Bei dem 


alle mit dem Fahrrad 
unterwegs und... _ 


- Denn 


a 


‚pinnst du, Mann? Du | 
annst mir dach nicht einfac 

die Vorfahrt nehmen! So 
ein Verkehrsrowdy! 


Hier muß wohl | nkel Dagobert 
irgendwo ein Ä mehr als zufrieden sein, wo er doch 
Nast sein ———L j gerade ein neues City-Bike | 
' = ; rausgebracht hat! ' 










Was? 
* Zufrieden soll 
' ich sein? Won we- 
gen! Dazu besteht 
nicht der geringste 

Anlaß! 














ar 
wegen... 







“ a 
B RER. He ei De ET EHEE 


FE 


deine Fahrradproduktion } 
doch eine wahre ii 
Goldgrube sein! 


“ Bedauerlicherweise bin ich nicht der \ 
einzige Fahrradfabrikant! Da sind auch 
noch Klaas Klever... 


wimmelt's nur so 
von Fahrrad- 
fahrern! 


Ich bin in einem totalen 
Stimmungstief. Nicht einmal 

| mehr das Geldzählen kanı 
mich aufheitern! 


T Schon, aber 
das sind keine 
Räder aus mei- 


US 
er 
anne 


| #7 und Hunderte von X 
Fabriken auf der ganzen 


Welt, die mir die Käufe 
| abspenstig 


Tut mir 
leid, das 
versteh’ ich ; 





Vielleicht 
taugen deine 
Modelle ja 

_ nichts?! _ 





Da irrst du! Ich habe die 
breiteste Produktpalette auf dem 
ganzen Markt! Zum Beispiel das 
t „Walzenrad‘“... 


ten! Sozusagen ein 
Open-air-Trainer für | 
Übergewichtige.“ 





” - —— | ‚Dann noch unser Modell für Einsteiger! Die 
Damit kann man Sport treiben und Heißluftballons verhindern das Umfallen, und 


gleichzeitig das Gelände planieren! / || eventuelle Stürze werden von der Schaumstoff- 
Ideal für Hausbesitzer, die einen ummantelung abgemildert!“ 


Rasen anlegen wollen! )) > 


i Ir > '- 
E 2 1 
KATT 


E 


zl 





Hr = 2 
„Sschlieläl 


chli Modell für Girof3 

familien, das sogar vom Umwelt- 
ministerium bezuschußt wird...” 

. ‚Stell dich 

icht so an. Das 
ist das einzige Mal 
in der Woche, daß du 
dich für die Familie 





„sogar ein ‚Mobil- 
heim’ habe ich im 
Programm! Es 
erspart den 
Leuten den Auto- 
anhänger und ist | 


I LIIE208 | vorbeizufahren! Ich 
muß unbedingt 
mein neuss Ko- 
















EFT, 


EI r FF 
en 
A 


MB 














Kurz, meine Fahr- ii Ca 
radmodelle lassen \/ Hastdudenn % 
keins Wünsche offen, \ auch genug Wer- R 
und trotzdem kaufen die Bi 
Leute lieber die billige ä a | 
Massenware von ® 
der Konkurrenz! 


W° 


7 Ohne Werbung 
läuft nichts! Nicht 
mal ein Fahrrad! 


„Ich hab’ sogar einen Werbespot produzieren 
lassen: einen Kreuzzug im 12. Jahrhundert 

mit Robbi Miro und Jane Bionda! Eine Aben- 
' teuerstory von Liebe und Leid auf modernen 
| Stahlrössern!“ 
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El ; 
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/ Und sieh zu, 

daß du kei- 
nen Platten 

kriegst! 
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Alles umsonst! SF Kein Wunder! interassis- 
Ich hab' Unsum- 


men investiert und, Mensch aufs Fahrrad um! Du 
solltest lieber ein Radrennen 
organisieren, und zwar über 


mehrere Tage! 


' alles auf den 
f Beinen! Da 
kommen Fern- 
sehen, Radio und 
Presse! Eine 
bessere Werbe- 
' „‚kampagne gibt 
> ss nicht! 


auch ein bekanntes 
Profi-Team mit 


ren denn heutzutage noch die 
Kreuzzüge? Da steigt doch keird 





Denk doch an die Tour de France, den % 
Giro d'Italia oder die Tour de Suisse! 
: So was reißt die Leute 
vom Hocker! 


a —. 
ZT A 


/ Ja, du organisierst ein 


roßes „Entenhausener 


ganz nebenbei Millio- ar. 


nen ein! | Räder haben! Das 
ee ich dir 


Nein, das wäre doch etwas teuer! 
Ich organisiere ganz einfach ein 
Entenhausener Zwölftage-Rennen, 
und die Mannschaft stellen 

wir selber! ni 


Era die 





RZ 





.. 
organisiert ein Entenhausener 
Zwölftage-Rennen! Ausführ- | 
licher Bericht im SportteillG 


a, 
auf 
Ur) 
f 
[1 


Ara 


Ich wollte mir sowieso demnächst ein 
neues Fahrrad leisten! Da kauf 
ich mir dann das Rad, das 
am besten abschneidet! 


FF jet Klevar! | 
Herr Klever! Haben Sie 
schon gelesen? 


rosa Trikot! Dagobert Duck W 


f Hast du gelesen? \ 


Bei uns gibt's 
ein Zwölftage- 
Rennen!? / 


7 Uiiih, ist ja 


super! Da müssen 
wir unbedingt 
zusehen! Gell, 


Ja! Und die 
\ Strecke führt genau | 
an meinem Haus 
vorbeil | 


FF 


Und jeder kann | 
teilnehmen? Da schreib’ 
ich mich sofort ein! | 


Klasse! Und * 
das Rad, das 
gewinnt, das kauf 
| ich mirdann £ 


Bescheid! Ich hab's $ 
grad in den Nach- 
richten gesehn! 





Daß ich da nicht selbst drauf- \ Da seien Sie /Ich hab' erfahren, daß er seine Neffen! 


gekommen bin! Mit der Masche mal ganz beru- Donald und Dussel sowie einen ge- 
will der alte Duck doch nur Wer- A higt, Chef! _ wissen Rudi Roß aufgestellt hat! Die 
bung für seine Räder machen ml, _ haben doch so gut wie verloren! 


und dick absahnen! Nicht 
auszudenken, wenn sein 
Team auch noch 


7 Wir brauchen nur Wieso | /\Wenn ein Profi gewinnen 
echte Profis zuve- Jf jaderPunkt! _ / würde, läge das an seinem 
pflichten, dann haben | Genau das geht | Können und nicht an seinem 
wir gewonnen! A#Il\ eben nicht! Fahrrad! Wir müssen das-_ 
mm | /T Ju | selbe machen wie mein 
Konkurrent Duck! 4 


| wir stellen wie er eine haus- ra 
schon zeigen, daß man 


eigene Amateurmannschaft re 
auf und ziehen wie er sämt- /“ 7 | | pur mit einer Marke siegen 
| kann, und die stammt im- 


mer noch von Klever! 





Also, wir haben uns verstanden! Noch heute ' _ Hihil Wenn 
wird mit dem Training begonnen! Donald ist Daisy mich jetzt 
der Mannschaftskapitän, sehen könnte! 
1 Dussel und Rudi die re 
Wasserträger! 


| | _ Sie, Herr Düsentrieb, sind mir für das \ 
ihr seid die ®& Training verantwortlich, vom Ernährungs- 
| Mechaniker vom Ä - Pr > r plan bis hin zur 
! j „ medizinischen 
Betreuung! 


r Dann mal reinge- \ a ' 4 Mann, ist das 


treten in die Pedale! | unbequem! Warum 
Ich will, daß ihr ! \ denn diese flache 
gewinnt! | U um - 





Tja, Herr Düsentrieb, um Ihre Aufgabe 
sind Sie wirklich nicht zu beneiden! 


UT 


Der 

rg ge 
ne HATTEN A 
BER 


r PL. Fu F 
EEE IT ER 
WER RITA EEE z 
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Und wie sieht 
es inzwischen 
beim Erzfeind 
Klaas Klever 
mit den Vorbe- 
reitungen aus? 
Läuft da denn 
alles wie 
geschmiert? 


Grmp a _ 
das ist doch total | 
unsinnig! F 





Ich bin Buch- Und ich bin, wie Sie Keine Widerrede, meine 
halter und kein wissen, Ihr treue Herren! Mein Personalcomputer 
Rennfahrer, Her ı Ani hat Sie als die Geeignetsten 
ausgewählt! Mit Training und 
Rennstrategie kriegen wir 
das schon hin! r 





Eins sag’ 
ich Ihnen! Sollten 
Sie nicht gewinnen, \ 
können Sie sich an- 
schließend als 
entlassen be- 
trachten! _— 


' ben Sie denn von 
der Rolltreppe zur Kantine 


die Stufen abmontieren 


Wir fangen Bin 
sofort mitdem j}| sogerade fertig 
Training an. Wenn / geworden! 
sie mir bitte fol- 


1 [Ohne Stufen wird die Rolitreppe zur idealen Berg- 


etappe! Hier können Sie regelmäßig nach Dienst- 
schluß trainieren, ohne das Büro verlassen 


— HF FERE 
ER KRELE, Fi J EHrFFE: EEE TIT = 
PIE f 34 Bi ITEEEEBRDZEE 
Fri fr a ae 





— 


’ Nein, du nicht, Opa! Das Rennen. 
kannst du vergessen! 


| | Pe} 
a | 


nommen! _ 


Nicht zu fassen! Plötzlich trainieren alle wie wild 
für das Radrennen, und die Stadt 
ıl 
ist fast autofreil 7 sogar mit dem 
Rad zur Arbeit! 


\{ Sagen Sie das Hier! Ab sofort steigt auch die gesamte 
uns einen faulen ie nicht! | Polizei auf Dienstfahrräder um! 
_ Lenz machen! A} | Man muß schließlich mit 
nm Ä \ der Zeit gehn! 


> 


) 


IE (f A, 
ZUR 





Nicht schlecht, 
alles, was recht ist! 
In dieser Woche hat 


sich der Fahrradum-) 


- Satz glatt ver-_. 
s dreifacht|, 


| N 


"Umsatz steigt, nein, 
du tust auch noch 
| was für die 
Umwelt! 





Die Enten- 

hausener 

werden dir 
dankbar sein!/ 


durchchecken! 








jetzt will ich euch nicht von | 
eurer Arbeit abhalten. Ihr 
müßt dech die Räder 


“Und das ist erst der Anfang! 
Wenn wir das Rennen erst 

| gewonnen haben, wird er sicl 
vertausendfachen! 


ey, fe 7] 
Ve 0. rl 
N a Fi 43 

LIND 


Die Leute 
sind wieder 
fitter! _ 


[7 Ich seh’ mal nach, 


was unsere 
Champions 


ID; 


VON 
ER Aus 
Far, HEMER \ 
Zu 1 i 


läuft's hier \ 
\ denn so? 





I | Runter damit! Mit diesem Mineral- 
cocktail werden Ihnen alle wichtigen _ 
rstoffe F 
zugeführt! 


Technisch ist alles optimal, nur mit der 
Ernährung haben wir noch unsere 
Probleme! Ä 
Nein! Schluß 
mit dem Gesöff! 





Hier wird im Windkanal die Aerodynamik 
geprüft! Alles klar zum Test? 


= 





——— ll Der ist mir etwas TFT ELSE Das ist eine besonders x 
Pr m. (elastische Faser mit extrem 
niedriger Luftwiderstand! 
Da zischt die Luft nurso__— ® 
a vorbeil 












So, jetzt noch der Helm mit dem 
verlängerten Nackenschutz, und 
dann los! Ä 
" © nein! Der 

ruiniert mir die 


Ach was! Lieber ein paar 
Haare weniger auf dem Kopf, 
als Zu re etc 
en! | 









Nein, nicht so! | | 
Tiefer mit dem Kopf! aerodynamische Haltung! Wenn Sie 
Sie müssen so flach | Ä jetzt noch radeln könnten, 


Rahmen liegen! Öber- 
körper absenken! 
Ja, so! re | | 





te Ihnen was, Herr Duck! Das sichere 
Rezept für man Erfolge heißt heutzutage, 
en mental gut drauf zu sein, . 
| sonst gar nichts! 5. 





f Wie Sie sehen, sind wir eifrig bei der 
Arbeit. Nur noch ein paar Tage, und 
«_ Wir sind soweit! . 


‚Hihil Der macht gerade eine Diät! 
‚, Weil Abnehmen nämlich im Kopf beginnt! 















Und so, bereits zwei 
| Wochen später... 









Ä , Achtung! In wenigen“ 

un It und ne 

ersten Entenha 

Rennen! Es rüßt Sie Sie der Organ 

) sator, unser allseits gesch na 
„ _Mitbü rger Dagobert Duck! 






Er: 
fa 


WErei 


Ich bin sicher, daß der Bessere \ 
gewinnt (nämlich mein Neffe 
Donald)! Daher auf in den Sattel 
(natürlich Marke Duck) 


und viel Glück! FW 


Wenn Sie diese Krück 

nicht schlagen, sind 5 
entlassen, 
Müller! 





Schnell, wir 
müssen los! 


en 
F # En in u 
N 7 | 
| I r | 
E = — 


Fr N 


Ele, 


NE) 





Wir müssen dicht dranbleiben, Y wiirn ni 
verstanden”? Bei einer Panne Ku aM 
müssen unsere Mechaniker Til dieser 
sofort zur Stelle \ 
sein, klar? 








Unsinn! Das Auto schafft das spielend! 
Außerdem war es ein Sonderangebot! 
Ich hab’ schließlich nichts zu 
verschenken! 


_ Bin schon 
da! Keuch! 


Vordermanns geht 
man locker die erste 


)/Japs! Ich erstick’ nochindem 1% 7 \ or dlich! Wir si 
blöden Dreß! Durch das 02 { Endlich! Wir sind N\ 
I schaffen Schwitzen läuft das Ge- 
Zu 
=D 


m ie 
A. 


n auf dem Gipfel! Bergab 
| kä irs jetzt sch 
| | il m | l j - 


og 


A Mein Rahmen 
flattert! 





| Achtung! Dareißt ) fr Er 
einer aus! | 


Seh 


er R > | 


Das war 
Eisenbahn- | verdammt knapp! , 

14 schranke geht 
„_ runter! Oje! 




















* So ein Pech! 
Was wir da 
an Zeit ver- 
—larenl_ £ 


A 


r Der Zug ist 
durch! Los, jetzt 
heißt's stram- / 
pen! _- 


Uff! Ich bin im Tall Wiehab’ich 
das bloß geschafft? Und heil 
bin ich auch noch! _) 


” Jetzthat 
uns Donald 


EEE a Ta 


ihm auf den 
Fersen, Kinder! ed I 
BE HL PUR RR = FT- at 


Unglaublich! Ich 


hab’ alle abgehängt! 





Ob mit oder ohne Bremsen, jetzt 
heißt's reintreten! Das Ziel 
ist nahe! 


Bis zum Ziel sind’s immer- 

Donalds 

Vorsprung 
schmilzt #& sm E 


dahin! 


nn 


N Jungs! 
2 


A 


Fester, \ 
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4 hin noch fünf Kilometer! | 


I 


/ Feste! Keuch! Wir müssen 
ihn einholen! Schnauf! 
Reintreten! 


Da vome ist er! 
Los, den kriegen wir! 





/G H5 DE | £ 


Ersterist | Pin => 
Donald Duck! ihm SE Tuch 
gebührt das rosa En rhaben die 





/ In der ersten Etappe waren 
wir sehr erfolgreich! Wir 
müssen allerdings damit 


rechnen, daß Klaas Klever 

vor Wut schäumt und alles 
daransetzt, um sich zu 
—— rächen! 





Die Lagebesprech 
Konkurrenz... 





Also erwarte ich von euch, daß ihr das 
rosa Trikot mit Zähnen und 
Klauen verteidigt! Klar? a 


Morgen greifen wir zu härteren Bandagen! 
Es wäre doch gelacht, wenn wir ihnen 1 
das rosa Trikot nicht abjagen {°) Ka 
E könnten! Hl, 


en 
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a! Donald reißt wieder aus! 
| | Los, diesmal nehmen 
wir ihn in die 


Ich mache wieder einen Ausreißversuch! 
Gebt mir Deckung, Jungs! 








Doch Klevers Pedaleure merken gar nicht, 
daß Donalds Rad dadurch völlig vom 
| Boden abgehoben hat... 


..gönnt sich Donald völlig unbemerkt 
ein wohlverdientes Päuschen... 


Die Blödmänner haben 
zum Glück noch nichts 


viele 
Kilomeater 
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Während Klevers Kapitän Müller zu 
einem Ausreißversuch startet... 
Mein Team 
hat ihn voll 
im Griff! Das 
muß ich aus- 


‚so was! Die haben ihn 

| im Würgegriff! Aber das 
1 scheint ihn ar nicht / 
N | 





Fr = — = — e | 
' Höchste Zeit, mein Rad 2 ...mich wieder 
zu befreien und... am Rennen zu 
I beteiligen! 


BRETTEN Ä 
nr ;hrhahrih j Der alte Duck hat 
hun 
RETTEN, ’ 


T) 
I 
FRUHTIFEN 


A ’» AN i ee 
Erster! /F NN schon wieder gewon- I \ 
| 1 >—. nen! Grmpf! 





Es folgt die dritte Etappe - diesmal mit 
Einzelzeitfahren... 
| Heute gehen wir keinerlei Risiko ein! 
Sehen Sie sich das Rad hier mal 
genau an, — 
Müller! JB Ä 


| | tja auch ganz 
j aus Eisen! Und im Versor- 
gungswagen hab! ich den | 
entsprechend starken . 
„ Magneten dabeil 


Dann ist das 
rosa Trikot unser, 
und keiner schöpft 

den geringsten 
Verdacht! Genial, 
{ oder? Hihil 





Ich fahr mit dem Auto vor Ihnen her | 
und ziehe die Räder mit dem Magneten 
so stark an, daß Sie unschlagbar sind! 
Sie brauchen nur noch so zu tun, als 

würden Sie wie wahnsinnig 

in die Pedale treten! r 


/ Da kommt Müller! Jetzt 
heißt es, gleichmäßigen 
Abstand halten! 


Der Magnet ist superstark! Und keiner 
wird mir auf die Schliche kommen! 
Fantastisch! Hehe! J,. 


n! Meine Güte, Ir Jetzt muß ich nur noch so 
ist der stark! | tun, als würde ich mit voller 
Kraft reintreten! 





s Klever tut sozusagen I _ 
ein bißchen zuviel des Guten! Schon Huch! Wir sind 
bei der ersten scharfen Kurve wird's | zu schnell! 
gefährlich... 
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Schluck! O nein! Die Anziehungskraft ist 
einfach zu stark! Ich kann 
nicht mehr bremmmm... 


















Und wie geht es dem = =; zn Ä : 
Sek Donald? | Los, Onkel Donald! / Wenn bloß diese \ Das läßt sich 
r — Du liegst gut im Rennen! | | märderische Hitze ändern! + 
Dein Klever-Konkurrent Müller | | nicht wär’! Lan 
ist ausgeschieden! | [halt' ich das nicht 
mehr durch! 
Stöhn! 












Ich tu’ mein 


Hier, Id! Im MT Da! Das rosa Ist ja kein Wunder 
Age Kertigei | Trikot ist völlig bei der Hitze! 
Ei W| durchge 


' j\ ra \ = | ' 
: An —/ un | = Be 
; \ Weiter sot ) Nein, halt! Kein 
7 Wasser! Es reicht! | 





| r denn 
nicht raushalten, verdammt 





ee es, wie as kommen To 20 Grad Fieber’ Warum 
— = — * können sich die Zuschaue 


| Leistungssportler werden doch heutzutage) 
Rennen gelaufen! haben wir denn im Labor gezüchtet! Nach ein paar Pillen 
Sokannernichtt A  Herm Düsentrieb ist Donald morgen wieder 
weiterfahren! | ‚ dabei? “ a 


möglichstes 
ersuchen! 


Am besten helfen immer noch Bu _ 
die guten alten Hausmittel! SA So sind Sie wenigstens im Bett 


Für einen erkälteten 
Rennfahrer gibt's da 
nur eins! n 


der große Held! 





Die fünfte Etappe... 1 


Und in der 
achten Etappe... 


— —die haben euch die 

‘ Räder geklaut? Das nächste Mal ruft 
ihr mich gefälligst vom Sattel aus 
an! Ist das klar? 
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Hier ein Schluck Leber- 
tran, vier Pillen „Pedalon“ und 
-7 Sieben „Wadenstramm“ mit 


reichlich Vitamin C! 
1 ern 


Schluck! 









Das ist bereits 
die zehnte Etappe... 














Was willst du denn 
da in der Grube”? Noch 
dazu mit deinem 

Fahrrad? 







leider das Schild 
da übersehen! 











Die fahrenden Kampfrichter 
verleihen hiermit das rosa Trikot zu 
gleichen Teilen an Donald Duck und 

Müller, den Champion aus 
der Klever-Riege! 









Man darf gespannt 
sein, wer das Rennen 
gewinnen wird! Beide 
Teamchefs setzen zu 
einem dramatischen 

Endspurt an! 


Nicht 
nachlassen, 
Donald! Halt 
durch, mein 


Sieht ganz so 


aus, als wäre Onkel E47 Dann zieh’ 
\ Donald am Ende! # ich jetzt mein 
; ee: letztes As aus 
dem Armell 





Versorgungs- 


basis an Stützpunkt 


Innenstadt! Sofort 

Motivationsschub 

Daisy aktivieren! 
Verstanden?_ 


Verstanden, 
Herr Duck! Wir 
| haben das betref- 
fende Objekt berei 
aus der Wohnung 


a abgeholt! 


Schluck! 
Ein Hub- 


f Wenn du das Rennen gewinnst, platzen 
meine Freundinnen vor Neid! Siege für 
mich, Donald! Dann geh’ ich nur noch 

mn mit dir aus! 


Damit schlag’ ich den Schnösel Gustav | 
für immer aus | 


He, das gilt nicht! j dem Feidh 


Das ist gemein! _ 





2 Was der kann, kann S Z So! Jetzt machen wir Nägel 
ich schon lange! Los, Ä m ur Mit Köpfen! 


her mit der Tüte! 





fSo ist es! Drei Kilometer 
weiter vorn... 


f Jetzt ist's Ä 
endgültig aus! | spieler! Jetzt siegt natürlich 


RR _ sein Sekretär Müller! 
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ersten Entenhausener | apiert, Leute! Kleversi 
Zwölftage-Rennens Maxi 
„amMüller vom Klever-Team|/2 
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Ich hab's 
haben 
Schluck! Er 
hat's gemerkt! 


| Ob’s Ihnen gefällt oder nicht, 
! gewonnen hat nun mal mein Champion! 
N | | Pah! | Deshalb werden die Leute ab jetzt 
Betrüger! Er hat Ä u nur noch die Klever- 
Nägel gestreut! | Räder kaufen! 
Der Sieg gebührt \ ; er | 
den Duck- | Sie sind 
Rädern! — Fr ein Gauner! 
Ä Sie... 





Streiten Sie sich etwa darum, wessen Vf ...Sie sich sparen! Meinen Sie etwa, diese 
[Schinderei auf Ihren Superrädern war eine gute 
— Werbung? 

ir behalten lieber“ g 
unsere schönen 

alten Fahrräder und 

verzichten auf die 

Schindereil_- 


Sue 
“u | 
nn I | 


Jetzt ist Erholung] = 


Ich leg' mich jetzt erst) /Sehr richtig! Ich bin ganz 
angesagt! ä 1 


mal in die Hänge- erschöpft vom Zusehen! 
matte! 


Ächz! Dann war also alles umsonst? O nein! Ä‚ 


Und der größte Witz 
ist, daß ausgerechnet 
wir jetzt warten dürfen, 
| bis der Stau sich wieder 
aufgelöst hat! 
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